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Bulgarien.
^ O Karlsruhe , 1. Juni . Nicht wir allein haben unter der kurz -
^ tigen, von machtpolitischen Erwägungen geleiteten Angrenzungs -
^ thematik der Entente zu leiden. Wo man hinblickt, haben die in

schönen Umgebung der französischen Hauptstadt verbrochenen
Friedensverträge von Versailles . St . Germain und Neuilly statt
auszubauen , Frieden und Besseres zu schaffen als vorher , Trümmer
-unterlassen , Beängstigung und Erbitterung erzeugt, die die Folgen
!tt>d e ^ er Verschlechterung der politischen Lage in Europa . Die
.^ Verteilung der Welt ist ganz zum Gegensatz des Schutzes der
fächeren Staaten von den alliierten und assoziierten Hauptmäch-
^ nur nach interessenpolitischen Gesichtspunkten als Berwaltungs -
^ vjekt durchgeführt worden . Die Türkei ist von der europäischen
Landkarte mit einem Federstrich entfernt , Bulgarien in seine Gren-

zurückgeführt worden , wie es vor dem ersten Valkankriege be¬
stand .

Elaubt die Entente , durch diese Dr . Eisenbart - Kur stabilere
Verhältnisse zu fchaffen , so ist sie auf dem Irrwege . Gewiß läßt sich

Zeitlang eine Politik halten , die mit allen Mitteln militäri -
^>en Aufgebots und wirtschaftlicher Förderung der auserwählten
Maaten geschützt wird , äber dauernde Verhältnisse schaffen sie auf
Men Fall . Dazu bedarf es denn doch anderer Erwägungen als
^ cher, die darauf hinauszielen , in allen Teilen der Welt gesättigte
velserzhelfer der eigenen Macht- und Ländergier einzusetzen . Die
'Ulkische Frage läßt heute schon erkennen, das, es sehr gefährlich ist,'n Volk zur Verzweiflung zu bringen und die Verjagung Bulga¬
ren ? von den Küsten des Aegäischen Meeres ist ein Beispiel dafür ,
^ >e verworfen und verblendet die Bevorzugung eines Volkes zum
UsschlieWchen Nachteil eines anderen ist.

. Durch die von der bulgarischen Telegraphenagentur Gümüldi -
"yina gemeldete inzwischen vollzogene Besetzung

' Thraziens durch
Mechische Truppen ist Bulgarien vollends vom Meere abgeschnitten
forden . Das Griechenland des Venizelos ist dadurch zum terri -

mächtigsten Staat am östlichen Mittelmeer geworden, obwohl
/ ? 'uch ohne Zuteilung der thrazifchen Küste , was die wirtschafte¬
ten Cntwickelungsmöglichkeiten angeht , bereits übersättigt ist. Grie -
^ nland ist garnicht in der Lage, die Vorzugsstellung gebührend
.^ Mosten und zu verdauen , besonders seitdem es mit seinem klein-

^ tischeil Besitz bei der dünnen Bevölkerung und seiner mäßigen
^

°rv>altungstechnil nichts Rechtes anzufangen weiß. Die Räumung
^ °Ziens durch die Bulgaren hingegen hat das Land tn große
»Awierigkeiten versetzt . Die aus den zwangsweise freigegebenen

°eten zurückströmende Bevölkerung überflutet das Innere des
!ek ' ^ eine Unterbringung der neuen Flüchtlinge , die

t Zangen Jahren in der Küstengegend ansässig und berufstätig ge-
d»» s' ud, sowie zum Teil Grundbesitz erworben haben , gedacht wer-

" kann .
5. Bulgarien ist durch den Friedensvertrag in eine Zwangslage
h letzt worden, die der unseligen verzweifelt ähnlich steht , weil die

'Ehrung der drückendsten Bedingungen ohne Rücksicht darauf
werden, ob das betreffende Volk auch lebensfähig bleiben

I>i>̂ Wenn Bulgarien diesen Vertrag unterschrieben hat , so ge-
^ es nur , weil Ministerpräsident Stabulirsky ähnlich wie Horty

^ .Mgarn mit der Zeit eine Revision des Vertrages dadurch er-
iehr/ ' ^ ^ ^ demütig in den Schoß der Entente zurück-
5,

^ Eine solche Politik können wir uns freilich nicht zu eigen
weil sie unserer Auffassung von Würde nicht entspricht, aber

ien mi
^ das gleiche , die Revision eines Vertrages , det im gan-

Ert °
^ ^ einzelnen ein unmögliches .Machwerk darstellt . Diese

Kenoss
" is ist das einzige, was wir mit unseren einstigen Bundes -

en noch gemeinsam haben.

M U WlW
d«S Ver-

ir franzö-
Straß -

^ ^ ^ getroffen wor-
MiinVn M dem 1ö . Mai in Rechtskraft getreten ist. Di«scs Ab.

^ auf d>nn Art . Sb de? Friedensvertrages fußt , hat im wc-
wlMr^den Inhalt : s ) Die Säf . n von Strakbura und Kebl

^abren üu einer BetriebSeinheit auS -die Dauer von siebe

S 'kfar?, ?, »
^ Staatsanaehörigkeit , den die Nhein-

L >rd .
"

, '^ m.misswn ernennt und auch wieder abberufen kann, geleitet
» ^ n beizen Häfen werden Freizonen gebildet , cj Im

AbkomnicnS umfaßt der Kebl , r Safcn alles für den L>c?fen-
? g hörigen Zugverkehr nötige Gelände , einschließ -

Nc-Nen ^ vafenelnrichiuiig ausmachenden Binnenkäs?n . L<rde-
^ ^ eiienwca« , Dämme . Kranen . La«er- und Ladehalle» . SiloS,

« ^lkt mit elektrischer , aus dem Wasser gowonn «n .'r
deutsche Regieruna verpflichtet sich , alle von ihr ge-

^? rsch !.?,,Maßnahmen für die bestmögliichst« Zliiammenftellun« und
r una der nach Kehl bestimmten und von dort ausgebenden
nn ? ! rechrs - wie linksrheinisch , u treffen, e ) Alle Eigen.

r >"nstl«en Rechte von Privatpersonen bleiben gewabrt : inS-
nch die Safenverwalwng ioden Eingriff in die Eigen-

^ aIl 0 nen gletll , maklge 10 evandIuna
s^ 1-chste» Sandel qu^ flchnt. 5 » Ist Frankreich nach Ablauf
,sj ^ rbej -xn Ä m Ansicht,^ daß der ^Staud der Strqßburger Ha-

Uni,ujänglichkvit
"

der
'
Anlagi -n d<s

'
Hk

'
aßbüraer

' '
Jasensroi unv die ' -m eine übermäßiae Konkurrenz bereitet .

c, ^ es 1"^ Verlängerung dieser UebergangSordnuna erlischt , so
!) e bei der RbeinschiffabriS-Zentralkommisson zu be-

k! d i- kann sie für böchstens drei Iabre bewilligen . Der
z. » r>>l, festeren Bestimmuna ist zu verhindern , daß der KM «r Ha-

. WWWM
. ^

^ ^ « r .' n M ?! im murinen wi
'
rd

'^
da

'
s K e .b l e r Hafenge -

befindlichen deutschen Firmen ihre Fabriken und Nieder-
^ b?rlas?>,

' ' ^ w !tn ?. ^ n d r v werden die Fabriken und
N.

'" knin^ , deutscber StLatsangehoriaen für die Dauer der ae-
y^ lassen " u Direktion französii '

bni. " »en . >̂ " rv sur ranoneuen -c' -irieo Sora «
sn^ ^wtli ^ Verwaltuno bleibt die Durchführuna der
«n- / dcz LA-^ strmmunaen betreffend Wasser - und Bahnpolizei .
SK -« »»

des Betriebes und des Unterhaltes der Bahnlinien . Aus Verlangen
des ^Direktors sind die badisck « n B -̂ nen verpflichtet , die notwendig
werdenden neu n Gieisanlaaen m erstellen . Die Ausführung neuer
Arbeiten unterliegt der vorbengen Zustimmuna des Direktors . Prin¬
zipiell ist der Direktor berechtigt falls die badischen Bahnen oder die
deutsche Nemeruna nicht beizeiten die zu einem guten Sasenbetrieb
und einer gleichmäßigen Bebandluna de? Benutzer notwendigkn Maß¬
regeln anordnet , dies? Maßregeln auf Kosten der deutschen Regierung
anzuordnen . Es ftebt der deutschen Regierung frei , sich beschwerend
an die RbeinichiffahrtSkommifsion , deren Kontrolle der Direktor un¬
terstellt ist . zu wenden .

Die Kosten für Betrieb und Verwaltung werden
auf beide Regierungen im Verhältnis zum Umsatz uns, Berkehr ver .teilt . Die französische Regierung trägt die gesamten Kosten des Be¬
triebes der Zone k und einen Teil der Ausgaben für Personal und
Verwaltung des GesamtverwaltunnSkörperS : die deutsche Regierung
wird den anderen Teil der Kosten übernehmen . Um die VerwaltunaS -
maßnahmen des Direktors zu erleichtern , überweisen die beiden Re¬
gierungen dem Direktor Vorschüsse in der L>öhe von einer Million
^-ranken : hiervon entfällt aus die deutsch« Regierung ein . auf die
französische Regierung zwei ' Drittel dieser Summe . Der Zoll¬
dienst in der ganzen franz . Zone L wird voraussichtlich von der
französischen Zollbebörd « ausgeführt . In der Zone ^ erfvlat der
Aolldvenst durch die deutschen Zollbehörden - Waren , die für die fran¬
zösische Zollverwaltung bestimmt sind , werden in die Zone v ubcr -
führt : die für die deutschen Zollbehörden bestimmten Waren werden
in die Zone X überführt . Die Ucberwachung des Güterzugverk 'hrs
nach und von der Zone L wird von der deutschen Zollbebö de auSge -
ubt . Die - Vorteile der Freizone werden durch die Errich ' ung « cm
Entrepots mAchert . Die beiden Zollverwaltungen verpflichten sich,
gemeinsame Zollhinterziehungen zu bekämpfen , sich gegenseitig zweck-
dienliche Angaben zu übermitteln und die Plombierungen Wechsel -
seitia anzuerkennen .

2luS dem vorstehenden Abkommen geht offensichtlich herbo -r , daß esim wesentlichen auf die Vorteile des französischen Kandels zugsschnit -
' ? Ä ^ ie Deutschen in ihrem eigenen Gebiete nur sozusagengeduldet sind - Damit soll , wie es in dem Abkommjen heißt , der Ein -fluk der deut ' chen Konkurrenz vermindert werden .

Die Uage im Osten.
Ein französisches Heer zur Unterstützung der Polen .

TU. Verlin . 31 . Mai . In hiesigen diplomatischen Kreisen wird
der „V . Z .

" zufolg« mit Bestimmtheit berichtet, daß Frankreich
den Polen eine beträchtliche Armee — man spricht von etwa

Mann — zu? Hilfe schicken werde. Diese Hilfstruppen
sollen ausschließlich aus Kolcmialtruppen bestehen und die polnische
Front sowohl von Norden als auch von Süden ' her unterstützen.

Die russische antivelschewistircheBewegung.
MTB . Rotterdam . , . Juni . Dem ..Nieuwe RotterdamschsnTourant zufolge hat Sasanow vor kurzem die Leitung der" , ' " t st i s ch e n Bewegung im Auslande nieder¬

gelegt. Sein Nachfolger ist der gegenwärtige Botschafter in Lcndon.G » ers , ein Sohn des bekannten Ministers .
Ein ungarischer Putschversuch gegen Österreich ?

WTB . W ien , t . Juni . Staatskanzler Dr . Renner hat heute
dem ungarischen Gesandten erklärt , der Staatsregierung der Republik
Oesterreich lagen Nachrichten vor, daß an der Ostgrenze Deutsch -Oester¬
reichs ungefähr t000 Offiziere österreichischer Staats ,
angehörigkeit organisiert find , die gegebene,̂ alls in
Oesterreich einzubrechen beabsichtigen. Die österreichische
Regierung ist auch informiert , daß dieser Formation von der unga¬rischen .Regierung ein Betrag von 10 Millionen Kro¬
nen ausgeworfen worden ist. Sie erwartet eingehende Aufschlüsselib^ diese BorgSnge. um so mehr, als sie geeignet erscheinen , eine
höchst bedauerliche Trübung der Beziehungen beider Staaten herbeizu-
fuhren. Der österreichisch« Gesandte in Budapest hat den Auftrag er-
halten , bei dem ungarischen Minister des Aevßern die gleiche Be.
schwerde zu erheben.

»
Budapest, Zi . Mai . Durch eine Verordnung des Mi-des Innern wer^ n sämtliche Freimaurerlogen . V « r -i n I g ungen und Institutionen aufgehoben ^IbrVermögen wird Wohlfahrtszwecken zugewendet.

Balkan und Kleinasten.
Eine Sensationsnachricht.

0 Basel. I . Juni . sPrivattel .) . .Petit Parisien - meldet ans Von-don : Nach einer Depesche, di« mit Vorbehalt aufzunehmen ist. wird
Konig Alexander nicht mehr nach Griechenland
zurückkehren , sondern durch einen englisch e n ' P r i nze n er¬
setzt werden.

« , »- ^ Asihen Friedensvertrag .

l ä n a^ run ^ far̂ N ^ ^ ^ r ^ ^ laV ^ e
'
r̂

Ä ^ eilh
^
zugl ^ N ^ England

« Armenien .
^ ^ . .Times " m,s Eriwan meldet,

hiirch nrmsn/sch ^ ' ich - Bewegung in Alerandropol !
^ '«rungstruppen unterdrückt . General

? , ü . I der revolutionären Bewegung gngeichlos-^ UA ^ ein. Panzerzug ist ^ beuw w°Z^ .
„Nieuwe Rotterdivn - schen Tou -

r^ t ' ^ uN ch - N ^ »wdon Meldungen eingetroffen, wonach zwe-i

Enver Pascha nicht in Aserbeidschan .
. ^ ^ ? uni . Laut „Ten?ps" bestätigt sich die Nachricht vonder Anwesenheit Enver Paschas in Aferbeidschan nicht .

. . Persien und Sowjetrußland .
JPU . Konstantinopel . 1 . Juni . sPriv .-Tel .) Die persische

Regierung hat in Moskaü telegraphisch gegen die Besetzung
persischen Gebietes durch russische Truppen protestiert . Die
Sowjetregierung hat darauf geantwortet , daß sie eine Un¬
tersuchung eingeleitet habe. Sie könnte jedoch versichern , daß
Rußland nicht beabsichtige , sich persisches Gebiet anzueignen oder
dauernd zu besetzen. Die Landung russischer Truppen bei E
zel 1 hatte n,,p den Zweck, die russischen Schiffe , die dort im Hasenlagen , zurückzuerhalten. Inzwischen haben auch die persischen Be¬
hörden mit den russischen Truppenführern in Enzeli und Nescht Ver¬
handlungen angeknüpft, die zum Erfolg hatten , daß die weitere
Räumung vonTcheran eingestellt wurde . Die persische Regierung

! beabsichtigt, sich in den nächsten Wochen nach Teheran zurückzubege -
I ben. — Von anderer Seite wird dagegen behauptet , daß die russi¬

sche Propaganda in Persien in größerem Umfange durchgeführt
wird , woran sich jedoch die Truppen weniger beteiligen . Es handelt
sich um eine politische Mission, die in Persien einen Einfluß aus die
Bevölkerung auszuüben versucht .

A
Der Flug Rom—Sofia .

WTB . Amsterdam, 1. Juni . Blättermeldungen zufolge sind
Masier 0 als 1. und Ferrarin als 2. aus dem Flug Rom —>
Sofia am Ziele eingetroffen .

Vie ttonferenz in 5pas.
TU . Rom , 1 . Juni . (Priv .-Tel .) Die italienische Re¬

gierung will vor de : Zusammenkunft in Spa .a ein neues
Uebereinkommen mit den Alliierten über die Verteilung
der deutschen Schadenersatzsumme herbeiführen und
zwar will Italien von den Alliierten die Zustimmung erlangen , Haß
es mehr als ein Zehntel der Beträge , die Deutschland als
Schadenersatzsumme zahlt , erhält . Dieser Anteil war ursprünglich
festgesetzt, weil Italien der größte Teil der von Oesterreich und Un¬
garn zu zahlenden Entschädigungssumme zufallen sollte. Italien
verlangt jetzt , daß sein Anteil an der deutschen Entschädigungs¬
summe erhöht werde, bis Oesterreich und Ungarn die Entschädi¬
gungssumme zahlen können. ,

Kntente -Diimmerung.
. JPU . Rom, 1. Juni (Priv .-Tel .) In Hinsicht aus die neuen

Verhandlungen zwischen den Ententemächten und um zur Ueberein -
stimmung in wichtigen, den Friedensvertrag betreffenden Fragen
zu gelangen , hält man es in italienischen diplomatischen Kreisen
für ausgeschlossen , daß die Entente noch lange Le¬
benskraft besitzt. Der militärische Grund für Englands Entente¬
politik bestehe nicht mehr, deshalb habe England auch alles übrig «
Interesse verloren und Frankreich sei kein Land , mit dem große
Geschäfte zu machen sind . Frankreich brauche England , auch wenn
es nicht sein ausgesprochener Freund sei . Es wird nicht erwartet , daß
die Verhältnisse in der Entente , wenn diese überhaupt bestehen blei¬
ben, jemals sich bessern werden. Von vielen Franzosen würde das
schon lange eingesehen und darauf gedrängt , daß Frankreich sich
neue Verbündete suche , zu denen auch Italien und
Deutschland gehören müßten oder wenigstens wirtschaftlich ge¬
bunden wären . Ob sich aber in Frankreich jemals eine Meyrheit
für diese Politik finden werde, ist fast ausgeschlossen .

Gngland .
Amsterdam, 31. Mai . Laut „Times " ist in Sidmouth Dr .

George Ernest Morrison , langjähriger Korrespondent der
„Times " in Peking , und seit 1S12 politischer Ratgeber der chinesi¬
schen Regierung , gestern gest 0 rben .

Marschall Foch gestrichener Ehrenbürger .
T .U . London, 31 . Mai . Der Bürgerrat von London derry

hat mit 13 nationalistischen gegen 1k umonistische Stimmen beschlossen,
Marschall Foch von der Liste der Ehrenbürger dieser Stadt zu
streichen .

Krasstn bei Lloyd George.
--- London, 1 . Juni . Der russ . Handelsminister Krasfstn hat

gestern die erste Unterredung mit Lloyd Georg « gehabt und di«
Wiederaufnahm« der Handelsbeziehungen mit ihm besprochen.
Lord Eurzon, Bonar Law und mehrere andere englische Sachverstän¬
dige waren auch anwesend. »

0 Basel , 1. Juni . sPrinattel .) „Le Matin " meldet , Mille »
rand teilte im Kamnierausschuß mit , daß er nicht beabsichtige ,
den russischen bolschewistischen Regierungsvertreter Krassin zu
empfang « » , da Frankreich unverändert an seinem Standpunkt
feschalte und keine politischen Beziehungen mit einer kommunistischen
Macht anknüpfe.

Amerika.
WTB . Washington , 31 . Mai . Nach Meldung aus San Antonw

tTexas ) soll der Flieger Wellington mit Passagieren eine
Höhe von 19.850 Fuß erreicht haben, womit er einen neuenHöhen .
rekkord aufgestellt hat .

Zum Befinden Wilsons .
TU . Washington . 1 . Juni . sPrivatt «! .) Wie verlaufet , haben

die Aerzte Wilson angeraten , mit Rücksicht auf sein Befinden , ein«
längere Seereise anzutreten . Die ganze Hauptstadt beschäftigt
sich mit dieser Reise, die vermutlich auf die Beratungen der demokra¬
tischen Partei einen entscheidenden Einfluß haben wird . Wilson
selbst schweigt sich über seine Absichten betreffend di« Erneuerung
seiner Kandidatur völlig aus . Immerhin herrscht allgemein die An¬
sicht , da? er schon aus Gesundheitsrücksichten nicht mehr kandidiere»
werde.

Südamerikanische Polizeikonvention .
c-- Amsterdam, 31. Mai . Wie die „Times " aus Buenos -Aire»

meldet , ist das Ergebnis der Ende Februar stattgehabten VerHand,
lungen des südamerikanischen Polizeikonvents in
Form eines Vertragsentwurfs veröffentlicht worden. Danach ver¬
pflichten sich Argentinien . Bolivien . Brasilien , Chile . Paraguay .Peru und Uruguay gegenseitig, über alle anarchistischenAkte oder Anschläge , verdächtige Personen . Propaganda .Verbreitung von Flugschriften und Presseartikel , die tn einem der
oeteingten Lander revolutionäre Ziele verfolgen, zu unterrichten .Der Vertragsentwurf bedarf noch der Ratifizierung durch die be,
teiligten Lands : .-

Die Geschehnise im Deich.
Die bedrohten Gutsbesitzer in Mecklenburg.

T .U. V« lin , Zi. Mai . Di« Bedrohung von Leib undLeben und Eigentum der mecklenburgischen Gutsbesitzer hatnach verschiedenen zuverlässigen Nachrichten , di« m Verlin eingelaufenstnd . einen so « rnst - n Umfang angenommen , daß bereits7 Gutsbesitzer mit ihren Familien ernsthaft auf ein« Flucht
bedacht sind , oder sogar schon ihre Güter verlassen haben. (V .L .A.)

Die französische Mordtat in Beuthen.
Breslau . 31 . Mai . Der von den Franzosen in Beuthen

erschossen « veide ist als dohn « ines ol>erschlesi!chen Lehrersvor 17 Jahren nach Australien ausgewandert und hat dort die bri .
tische Staatsangehörigleit erworben .

l
'
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Kadifche Chronik .
Iis Durlach , 31. Mai . Der Verband badischer Gar¬

tenbaubetriebe fVezirtsgruppe Durlach ) tagte gestern Nach¬
mittag hier in Gemeinschaft mit der Gruppe K a r l « r u h e. Obmann
Kleiber eröffnete die Versammlung und begrüßte die erschie¬
nenen Karlsruher und sonstigen Kollegen. Nach Erledigung in¬
terner Angelegenheiten seitens der beiden Truppen stellte Obmann
A l l i n g e r - Karlsruhe an ben geladenen Vertreter des Kom -
munaloerüandes Durlach die Frage , wie sich die Kommunalver¬
bände zu der heutigen Gemüseversorgung stellen . Einem Richtpreis
und den polizeilichen Marktvnrschriften ausweichend , beschloß die
Verjammluug , ihre E-zsugniss « genossenschaftlich abzusetzen und
zwar an jene Absatzgebiete, die einen angemessenen Verdienst sichern.Der Auflockerung zu engem Zusammenschluß im geiwsscnschastlichen
Absatz wurde allgemein zugestimmt.

Dürrn (Amt Pfo ^z 'aeim) , 1. Juni . Am vergangenen Sonntagbielt die lankw E > n , u . VerkaufsgenossenschaftDürrn ihre diesjährige Generalversammlung ab. Nach Erledigungi>cr TaaeSordnunv sprach »er Vertreter des GsnÄsenschaftSverbandl'S
badischer lairdwirtfckaftlichsr Vereinigur«« n Karlsruhe . Revisions-
afsistent Böhme , über d»e w .rtichaftlicke Lage. Der Geschäftsanteil
wurde entsp'.echend den beutigen Zeitverhältnissen bedeutend erhöht.Ferner wurde die Eir .fülirung des Badischen landwirtschaftlichen Ge -
nzffensch7itSbkit »' S ni - ii>deZ Mitglied beschlossen

dt. Mannheim . .11 , Mai . Der Lehrergesangvereta Ludwigshafen
hatte zugunsten der Wiener Kinderyilfe ein Wohltätigkeits .
konzert veranstaltet , da? eine ansehnlich? Summe als Reinertrag er¬
brachte . Da infolge ungünstiger Verhältnisse die Unterbringung von
Wiener Kindern in Mannheim nicht möglich war . übermittelte der
Lehrergesangverein dem ihm befreundeten Schubertbund Wien die
Summe für bedürftige Wiener Kinder . Der Schubcrtbund sandte nun
an den L chrergesangverein ein herzlich gehaltenes Dankschreiben . —
Line Artistenversammlung nahm Stellung gegen die von der Stadt
Mannheim erhobene Lustbarkeitssteuer und erklärt , ein
Steuersatz von 60—100 Prozent bedeute die Erdrosselung der Klein-
unst . Sie fordern sofortige Abhilfe, da sie nicht dulden könnten, daß
»underttausende brotlos gemacht und auf die Straße gesetzt werden.
- Die Rheinische Elektrizitäts -Aktiengesellschaft in Mannheim hat
>em Stammverinögen der Neu' serstifwng den Betrag von 2S000 Mk .
Überwiesen . .L Heidelberg , ZI . Mai . Der Aentralverband der chr »stlia,en
Tabakarbeiter Deutschlands hat hier seinen S. Verbandstag
abgehalten . Die Mitgliederzahl des Verbandes ist von 7173 im
Jahre 1S12 und 2 245 im Ihre 1S15 aus 28 384 am Schlüsse des
Jahres ISiS gestiegen. Im ersten Vierteljahr 1320 wuchs die Mit¬
gliederzahl auf 35 980 . darunter 28 746 weibliche. Der Verbandstag
sprach sich für die öffentliche Bewirtschaftung des Tabaks aus , so¬
lange als im Interesse des Reiches die Beschränkung der Einsuhr
don Rohtabak notwendig ist.

z Freiburg , 31 . Mai . Die am 12. April in Wirksamkeit getre¬
ten : Fremdensteuer hat im ersten Monat sAvril) 11885 ein¬
gebracht . — Bei den schon kurz gemeldeten Vorgängen im Kommu¬
nalverband . denen zusolge mehrere weibliche HilfSangestellt« des
LebenSmittelamie? in llnteisuchnngshart genommen wurden , soll -S
sich um beträchtliche Schiebungen mit Zuckerkarten han¬
deln - Gerüchtweis« verlautet , das; nur 80 000 Zuckerkarten auSacge -
den . aber von den betreffenden Geschäften 100 000 zur Ablieferung
gelangten . so dah also mir 20 000 unter « schohenen Karten nnberech-
tiat Z»ck̂ r ei- gekm»rt wo-den wäre. ^ ^ ^st . Aus dem Bezirk Lörrach, 31. Moi . Auf der kleinen Station
.jammerstein d- r Rebenbahn Nallingen —Kandern kam eine Wagen ,
ladung Zucker ohne Begleitpapiere an . Wie sich dann
^ei näherer Nachforschung ergab, war der Zucker für Hammer st ein
bei Danzia bestimmt. Inzwischen hatte sich das Gerücht ver¬
breitet . in dem Waggon befinde sich Schieberzucker , wo? verschiedene
Leute aus der Gegend bestimmte von dein Zucker nach Belieben weg-
un-ebmen . Ihnen steht eine Anklage wegen Diebstahls bövor. Aehn-
6?« VorfäU- der letzten Zeit legen die Ermahnung nahe, sich durch

aas Schlagwort Schieberware nicht zu Unbesonnenheiten oerleiten
zu lassen . '

ed . Konstanz 5! . Mai . Die Deutsche Luftiwedürei ? « lin teilte
z«sm Stgdtrg ! K0" ,'wn ^ mi ' das ; die ?l n f n ah m e de ? Zwischen¬
staatlichen Verkehrs zwischen der . Schwei , unö
Deutschland Vilich die D . L . sck ?>i für die nächste Zeit Ml erwar¬
ten sei . ES ist geplant , den gesam 'en Verkebr von. und nach der
Schweiz über Konstant ?n leiten . An? diesem Grunde wird d'.e Swd -t-
> ->rwalluna mit ^er ? !. L . vxgen Errichtiina eines Fkigbafenz in Ver-
b ' ndima treten . iD ^e D . 2 . unterhält in Konstanz auf dem alten
E?er? ie5plo^ sür Luf^ ahrt am Bod 'ensi?' —
Mtalieder mr? fünf Vodenscvuferstaaten angeboren — erstellten

Halle Fluasfation mit vier

59jSkr . Anbilanm der Feuerwehr Kaden -Lichtental .
S Lichtental lA. Baden ) . 1. Juni . Die freiwillige Feuerwehr

Baden -Lichtental konnte am letzten Sonntag unter Anteilnahme der
ganzen Bevölkerung ihr 50jähriges Jubiläum seiern.
Nach einem Fest,Gottesdienst , an dem sämtliche Lichtentaler Vereine
teilnahmen , fand um 11 Uhr am neuen Lichtentaler Vplksschulge-
öäude eins Schauübung in Anwesenheit der Vertreter der staat¬
lichen und städtischen Behörden und verschiedener Feuexwehrabord -
nungen statt . In der anschließenden Kritik durch den Kommandan¬
ten de: Jubelwehr , Herrn Leopold Odenwald und den Kreis -
versitzenden Peter wurde der vorzügliche Verlauf der llebung beson¬
ders betont . Anschließend an die Uebung fand ein Umzug durch
den festlich geschmückten Stadtteil statt . Bei dem gemeinsamen Mit¬
tagsessen im Hotel zum Löwen überbrachte Stadtrat Eisenhardt
die Glückwünsche der Stadt Baden , während Stadtrat I . Psei -
s f er besonders des einzigen noch lebenden Mitbegründers der
Wehr . Adolk Droll , gedachte und dessen Verdienste hervorhob.

Am Nachmittag fand im Alleesaalbau ein Festakt statt , dem
u. a . Amtsvorstand Geh. Ob -Reg .-Rat Frhr . v. R e ck und Bürger¬
meister Elfner , sowie Vertreter der Schwcsterwehrcn von Baden »

Bade« anwohnten. Kommandant Odenwald hielt die Bcgrü-
ßunceanfprache , während Amtsvorstand Frhr . v. Reck einen zün¬denden Appell und die Mahnung zu treuer Pflichterfüllung zu,nWohle, Nutzen und Segen des geliebten badifchen und des deutschenVaiellandes an die Anwesenden richtete. Bürgermeister Elfnerübeiniitielte Gruß und Glückwunsch der Stasr , pries die Feuerwehrals Cchule der Disziplin und Manneszucht und überwies der Jubel -
wehr namens der Gemeinde den Betrag non lt'W ><c für die Sterbe¬
kasse. Stadtrat Eise nhardt deutete da« Zusammenfließen von6300 aus freiwilligen Spenden der Vürgerfchcft zu Gunsten der '
Wehr als das beste sichtbare Zeichen der Wertschätzung und Aner¬
kennung, deren sich das Feuerwehrkorps Lichtental »n den weitestenSchichten erfreue . Er betonte die Verdienste früherer Kommandan¬ten bezw . Offiziere und gab statistischen Aufschluß , demzufolge dieWehr im Zeitraum von 50 Jahren zur Hilfeleistung bei 28 Scha¬den- einschließlich Großseuern, drei Waldbränden und 8 Hochwasser¬gefahren gerufen wurde . Im Kriege hat das Feuerwehrkorp , 13Kameraden verloren . Redner feierte noch besonders die Verdienstedes Gründungsmitgliedes Anton Dro ll . dem anschließend auch ein
von Frl . Emma Haas wirksam gesprochener Prolog die Gefühleder Iubelwehr übermittelte . Bürgermeister Elfner nahm sovanndie Dekorierung von IS Iuvilaren mit der Silbernen Denk¬
münze der Stadt Baden -Baden für 25jährige Dienstzeit vor und
schloß mit einem dreifachen Hoch aus dieselbeiu Es wurden sodann
noch Divlome für 12jährige Dienstzeit und das gelbrotgelbe Dienst¬
auszeichnungsband sür 20 Jahre Feuerwehrdienst an eine Reibe
Angehöriger des Korps verliehen . Eine Reihe Vertreter von Feuer¬wehr- und Vereinsabordnungen sprachen ebenfalls dem Feuerwehr¬korps Lichtental die Glückwünsche teilweise unter Überreichung von
Ehrengeschenken aus .

Abends beschloß eine kameradschaftliche Ui ' s - Haltung die in
jeder Beziehung harmonisch verlaufene Jubila .unisfc .er der Lichten¬taler Feuerwehr .

Au« der Landesha«ptftadt .
Karleruhe . 1 . Juni 1VSV .

Bestimmungen über die Poß -Zwangsanleihe .
^ Nach dem neuen am 1. Juli in Kraft tretenden Gesetz überdie Telegraphen - und Fernsprechgebühren haben die Fernsprechteil¬nehmer zum Ausbau des Fernsprechnetzes einen einmaligen Beiträgvon 1000 Mark für jeden Hauvtanschluh und von 200 Mark fürjeden Nebenanschluß zu leisten. Wie der Reichspostmini'ier jetzt be¬kannt gibt , sollen diele einmaligen Beträge in vierteljährlichen Teil¬zahlungen von 250 Mark und von 50 Mark erhoben werden . Die

erste Teilzahlung ist am 1. Oktober 1020 fällig . Den Teilnehmernsteht frei, den ganzen Betrag auf einmal zu entrichten . Anträgevon Teilnehmern , die Zahlungen auf einen längeren Zeitraum aus¬zudehnen, sind nach Anweisung des Ministers zu prüfen und zu ge¬nehmigen , wenn ein besonderes wirtschaftliches Bedürfnis vorliegt .Der Miiidestbetrag einer vierteljährlichen Teilzahlung ist in solchenfällen bei Hauptanschlüssen 100 . Mark , bei Nebenanschlüssen 50Mark . Die Beiträge werden von dem aus die Einzahlung folgendenMonat mit 4 v . H. verzinst und dem Teilnehmer bei Aushebung des
Anschlusses zurückgezahlt. » '

) is Verringerung und Abbau des Abwicklunqswesens. Im neue¬
sten Korps -Verordnungs -Blatt trifft das Abwicklungsamt des 14.Armeekorps ausführliche Bestimmungen über den ..planmäßigen "
Abbau . Darnach sollen bis 1 . August 40, bis zum 1. September wettere 40 Prozent der Zivilangestellten entlassen werden. Den nochübrig bleibenden Beamten a. K. und Zivilangestellten soll aus 1.Oktober gekündigt werden. Bei der Entlassung müssen Tüchtigkeit,Leistungsfähigkeit und Diensicrsahrung in erster Linie berücksichtigtwerden : sie dürfen nur im Benehmen mit dem Angestelltenrat er¬folgen. Wie uns mitgeteilt , wird , ist diese Verfügung des Abwick¬lungsamts vo r der kürzlich stattgehabten Protestversammlung der
Zivilangestellten und Gewerkschasisorganifationen erlassen worden.Inzwischen gelangte die im Karlsruher NHHaussaaie gefaßte Reso¬lution zur Kenntnis der leitenden Stelle . Auch findet demnächsteine Versammlung von Zivilangestellten aus dem ganzen Reiche inErfurt statt , bei der auch Süddeutschland entsprechend vertreten seinwird . Man wird dort die durch den raschen Abbau geschaffene Lagebesprechen und der Regierung und dem neuen Reichstag Vorschlägeund Wünsche dieserhalb vorlegen. Bei strikter Durchführung derBerliner Anordnungen würden Taufende von Zivilangestelltenplötzlich der Arbeitslosenfürsorge zugeführt.

l ) Der Brennholz -Verkehr. Die vom Ministerium des Innern
seinerzeit erlassene Verordnung über den Verkehr mit Brennholz hatverschiedene Abänderungen und Zusätze erhalten . Neu wurde u . a.bestimmt, daß der freie An- und Verkauf, sowie der Tausch von Brenn ,
holz jeder Art badischer Herkunft verboten ist. Eins neue Fassungerhielt der Absatz 3 des tz 4. der nun lautet : Bereitet der Waldbesitzerin der vom Forstamt festgesetzten Frist dag angeforderte Brennholznicht auf , so kann das Forstvint auf Anordnung der Landesbrennholz-
stelle die Aufbereitung im Umfang der Auflage durch Dritte aufKosten des Verpflichteten vornehmen lafsen . Abs . 1 des K 7 erhielt
folgende Fassung : Ueber das anfallende Brennholz darf der Wald-

sitzer nur nach den Weisungen der Landesbrennholzstelle oder des
Forstamts verfügen. In weiteren Absätzen wird bestimmt, daß dieLantx-sbren-nholzstelie zur Deckung ihrer Verwaltungskosten bestimmteGebühren erheben kann.

Vi Die Not der Auslandsdeutschen. Ts wird un» « schrieben :Gegen Ende Avril erschien auch in der »Badischen Presse" unier obi¬ger Ueberschrist ein A-irfsatz von Fritz Riesel - Dessau, der an sichmit D^ k 5u begrüßen war , wei ! d-e tieffentlichkeil nicht of » und nichteindr?nalich aemm auf diefe für weite Kreise unserer VolkSangehöri-gen brennende Frage aufmerksam aemacht lverden kann . Leider bat
nch aber in diesen Aufsatz doch ein - Anaahl Irrtümer einaeschlicheii,die eine geaenteiliffe Mirkuna anSlösen können und darum der Rich¬tigstellung bedürfen. Der Verfasser jenes Aufsatzes hat nämlich ander Organisation der Selbsthilf« seitens der Ausländsdeutschen Kritik

nach der Richtung « übt . daß ?r Ms die rawebeuren Kost?» binw ^
die durch diese «Selbsthilfe gerade den Ausländsdeutschen selb't
wuchsen statt^ daß sie vom Staat geiraaen würden. Dieser aber wo?
doch in der 'sacke aar nicht interessiert ! Er bat dann angefübrt . doli

dir Neninten der ' invlnen Ortsgruppen kmnen . Demaeaenüber
der Bu.nd der NuSlandsd-'utschin in Berlin nrit . daß e? in Dir ; '

lichNt in S5erlin ««»5 20V seien und daß der Koktenauswand iur diett
— und e« triftl dies besonder » « ich «uf die badischen Ortsgruppen, >̂— ein für unseoe heutenen Begriffe recht niederer sei. Weiter me>w
der Verfasser ien?S Aufsatzes , den'. Staat wär«n viel« »eprüfte unk
eingearbeitet? Beamte aus eingeaanaenen BeHorden »u sachx»emäß«^Aufarbeitung der „vielen Hunderttausend " EntschädigunaS-rnträge zur
Verfügung « standen. Auch diese Zahl , die kich noch nicht übersehe ''
läßt , erscheint «rcheblich hoch bearif ên. E>n« reickt sind beim Bund
bisher nur rund 18 000 Anmeldun<?en l Ebenso ist unzutreffend , wa?
über die angeblich mir Verfüauna gestandenen eingearbeiteten Staats «
beamten « sazt wird . Dies« hätten , selbst wenn sie zur Verfügung Astanden wär -en . jedenfalls weniger Sachkenntnis mitgebracht, als d»
AuSlandSd- utfchen seMt befitzen. ES ist schlecht verständlich , daß vo«
wohlmeinenden Leuten derartige Irrtümer verbreitet werden, die da»
EntschÄdienlnyowerk unserer für die ' Zukunft so besonders wichtige"
Ausländsdeutschen in ein bedenklich schiefes Licht stellen .-I- THsmaShüs . « in FronleiamiiinKtage findet wieder « tncS der so v?
liebten Vartenkonzerte statt , bei denen de ? neue BeNder . Herr Airn . setne»
Wösten einige genuftretKe Stunden zu bereiten verlprickn . Ter Thomas » ?'
ist ebne AWeisel einer der schönsten AuSslugLorte der nSderen Umgebu »?
von « arlsrube .

Die deutsche Krau beim Wiederaufbau .
Zr . LarlSruhe . 1 . Jurn . Di« de u tsch na t i ona le Volks '

» artei veranstaltete « stern abeich im ffriedrichshos eine öffentlW
»rrauenversaninluna , bei d--r Hräulein Helene lNarold ,
Vauptlehrerin -Pforzhsim über daö Thema -. „Die deutsche 75 r cv
beim Wiederaufbau " und Herr Pastor H e m m e r-KarlSrudtüber : „Die chriftl - ?>ran , eine Äewähr aufsteigender Zukunft "

, referierten . ^
Nachdem der Vorsitzende des Vereins . Herr Tel .'araphendirekwr

Höchstetter . in kurzen BearüßungSworien den Versammelten . inZb^'
1-mdere den Frauen , für ihr überaus »ahlreisch'S Erscheinen, sein«»
Dank ausgesprochen hatte , erteilte er an die Referenten das Wort.

Frl . Helene . Marold führte , in kurzen Zügen wiedergeg.'be«,
anis : Von d<en Frauen hänqe die Größe und das Wohl der Nation o"
Zum 2. male fei das Geschick in die Händc der Frauen gelegt : es f? i<?rund 3 Millionen wählende Frauen mehr, als Männer . Schon daraii-
sei zu ersehen , welch große Rolle die Frau bot den kommenden Wahle"
spielen würde. Dre Frauen mußten u. a . verlangen . GleichjtelliMund Gleichberechtigung mit dem Mann im öffentlichen L .'ben . Agleicher Vorbildung - Hierbei seien die. Frauen sich aber wohlbcwußt .
daß Gleichberechtigung und Gleichstellung noch lange n >? >t Gleich '
artigkeit bedeuten würde. Seien die Frmren nun einmal inPolitik einoetrekn . so sex eS nicht Lum Vergnügen, fondern sie er'
fassen die Politik als hohe Pflicht . Nach eingleisenden Besprechung «.»der einzelnen Parteien warf d - e Ne>nerin die Frage auf : „ W>e
kann die Frau miihelfen ? " Gottvert?au«n und Vaterlandsliebe seie"die Loitst ^rrre . die vor allem die Frau in den,Vordergrund zu ftell^oatte. Die Frauen müßten sich mit der neuen Zeit : insbesondere Wi¬der schlechten Lage, in di" Deutschland durch diesen unseligen Fri?
denSschluk gekommen kei abfinden und sich über die Zeit st ' llen .Politik der Frau sei : dis, nmulänglifchen Brotkarten , die teure?Stieselsohlen , die abgemarg>erten Gesichter ihrer Kinder und bergle ^chen m -hr - Die deutschen Fraiwn hätten soviel unter dieser Politikgelitten , daß eS wirklich tue , wenn däe Frauen inrn endlich eiHmal bei Lömng dieser --rn 'ten Fvag? mithelfen könnten, trotz Politik-
dürften die Frauen aber nickt vergessen , daß sie vor allem si« Erzi^hung der Kinder zur höchsten Aufuabe haben W .' r nicht « borckc «
könne , könne mich nicht befehlen. Hiermit sei die Frage des Wiedelausbaues «na verbunden : denn so wie di? Frauen ibre Pflicht als EZzieherinnen durchführten so würde der Geist der IugenÄ oer Zukunst— die ia ei« ntlich den kommenden Wiederaufbau zu einom grok<̂
Teil zu bewerkstelligen hätte— erzogen. Zum Sckluß ihrer AuSfu »
rungen besprach die Rednerin noch eingehend das tiefe Elend , in da»
da? deutsche Vvlk durch die überaus ' harten FriedenSbedingungeN-geraten sei und erklärt .' , man dürfe sich unter keinen Ilmständen dA
Mit begnügen , dirß man sage : CS nützt fg alles nichts : man nrüUnck vielmehr daran erinnern , daf, vor 100 Jahren das deutsche Vou
besiegt , verarmt und vereinzelt dastand, aber am Himmel undVaterland seien unser ? Vorfahren nicht verzweifelt. Der Reserenti''Wort, klangen in den Satz auS : „Durch Mitwirkung zur Lindern"?des Elends und !«r Not. in welches wir heut« geraten sind , ist u >̂
soll die deutsche Frau dazu berufen sein , hervorragend Anteil zu neb'
men am Wiederaufbau des deutschen Volkes "

. ^Lebhafter Beifall ).
Der zweit« Redner des Abends Herr Pastvr Hemmer - KarAruhe , hob in großzügiger Weis« ganz besonders die chriftli ? 5F r a u hervor und betonte, dak . wie der Staat und alle Gesetzeausbauten auf der Neligion, sich auch die Erziehung der Jugendgestalten könne auf di - fem Grundsatze. Das könne nur die christli^

Mutter . In seinen weiteren Ausführungen behandelte der Nedne^d?n . G-.nflun der Frau auf den Mann und ließ feine Worte in de"
Schlußsahen auSklinnen : Die Triebfeder des Handelns des Mannt ?

die Frau . Die Vinwkrkunv « , d .>r Frau auf ten Mann se«?überall bemerkbar. Von einschneidender - Bedeutung sei der Einfluvder Frau in Fragen deS Wiederaufbaus in sittlicher und moralischeBeziehung und hier sei die christlich « Frau ein? Mewäbr am '
steigneder Zukilnft. sAebhafter Beifall .)
» der Vorsitzende den Referenten für ihre vorzügliche»Ausfuhrungen Dank abgestattet und noch einen kurzen Appell inbe^au f die ^kommenden Wahlen an die Frauen « richtet hatte , wurde d>°
gut vcrlamene Versammlung kurz nach 10 Uhr geschlossen.

SkrUmpkv un <I Soeben
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KunK und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 1 . Juni . Die badische Kunst Halle bleibt vom

1 . Juni ab bis auf weiteres geschlossen . Die Vorbereitungen
zur Neuordnung der Bilderbestände machen eine vorübergehende
Schließung der « samten Räumlichkeiten der Kunsthalle notwendig.
Es ist aber vorgei hen . daß gewisse Teile — vor ollem das Thoma »
Museum — sobald als möglich dem Publikum wieder zugänglich
gemacht werden. Gleichzeitig wird dann die lange vorbereitete , durch
technische Schwierigkeiten und Hemmungen leider hinausgeschobene
Schirmer - Allsstellung erössn«t werden.

Karlsruhe . 1 . Iuiri - Im Kunst Haus Sebald haben vom
1. Juni bis lS . Juli ausgestellt die bekannten iungen Münchener Ma¬
ler Senrv Bina , Alb- rt Block , Hans Bolz . Josef Eberz. Davring -.
Haufen . Georg Kars , Karl Meuse, Georg Sckrinchf, Paul Kloe und die
Plastiker G . Hahn-München und Josef Rastaetter -KarlSruhe.

TU . Christian !« , 1. Juni . sPrivattel .s Das norwegische Mi¬
nisterium des Auswärtigen erhielt eine Nachricht aus Moskau , nach
der die beiden Mitglieder der Amunds-' n-Expedition Knudsen und
Stensen im Winter 1814 (wahrscheinlich soll es heißen Winter 1918)
bei Äap Pill gestorben sind . Weitere Rachrichten werden aus
Enisseiske erwartet . Knudsen und Stessen verließen das Expe¬
ditionsschiff vermutlich im Herbst 1918. Prof . Frithsof Nansen meint ,
daß es sich bsi Kap Pill um das Kap Tjelsuskin handelt .

Badischcs Landestheater in Karlsruhe .
Karlsruhe. 1 . Juni . Vom Landestheater wird « schrie¬

ben : Heute Dienstag finde» im Lantx-Stheater zugunsten der Theat .' r.
PenfionSanstalt eine Aufführung des „D r e i m a d e r lh au S " statt ,
da? einig« Neubef .' tzurmen notwendig machte . So bat sür den be ,
urlaubten Herrn Norden Herr Hancke die Partie deS Tschöll über¬
nommen. Frl . von Millinkovic wird das Hannerl , Frl . Heichst -Grä -
Sener das Haiderl singen : ferner wird Herr Kutscher den Schwind
zur Darst ?llun" brinaen . ^

Ein Mo,artzvkluS . den das Overnenfemble unseres Landes -
theaterK in diesen Ta« n unter Mitwirkung namhafter Gäste in
Baden-Baden veranstaltet führte in einer Wiederholung des „Don
Juan " di ' Münchener Kammersängerin Aerinin « Bosetti zu
«inem hochwillkommenen Gastbesuch auch zu unS . Nun ist die Partie
ber Donna Elvi ra , der unglücklichen verlass 'nen G^li^btcn Don
GiobgnmS gewiß keine besonders geeignete Gastierrolle , di« so im

Mittelpunkt der Teilnahnre der Hörer an der Handlung stände, wieman es bei dein Auftreten eine? berühmten Gastes eigentlich erwarteniollte . Aber irotz der vornehinen Zurückhaltung eines lauteren Ge¬fühls für Stil und echt« künstlerisch « Wirkirn « , mit der die großeKünstlerin sich ohn- die aeringste Prätention äußerlichen Wirken.wollenS in den Rahmen des Ganzen s»er Handlung einfügte , überzeugt«sie «ruck in dieser Rolle, dak sie noch im unverminderten Besitz ihrereinzigartigen Vorzüge ist : des klingenden Edelmetalls ihrer Stimme ,die wobl nicht mebe in allen Tönen die ganz-? Leuchtkraft frühererJahre ausstrahlt , aber durch di« süße , überraschend kräftige Klang¬fülle immer noch bestrickt : der vollendeten G °^angSkunst. di ? in der
Klarheit und Leichtigkeit der Tonbikdung, der flüssigen Cantilsne . der
wundervollen AuSgeglichenheii der Uebergänge. der ausdrucksvollen,großen « staltenden Lini« des Vortrags eine unerreicht Muster ,gültigkeit »eigt : der beseelten und durchgeistigten Kunst ihrer Dar¬
stellung . die l>«zaubernde Airmut mit hoheitSvolver Würde verbindetund der Gestalt der Elvira scharf belichtet« , lebensvolle , fesselndeZug« gab.

An der Vollendung dieser Kunst gemessen , di« zeigte , waS echter-Mozaristil rst , wurde dock fühlbar , dak unserer Don-Iuan -Aufführungno^ , manches in der letzten Durcharbeitung zu einem einheitlichenGeiamtstil fehlt so viel Slbömes mich Benno ZiealerS « sanglichvrachliger in der Darstellung allerdings nicht allzu faszinierender Don>uan . Hermann Eck ? kraftvoller, nur manchmal allzu kräftigerLgporello. Elisabeth Friedrich ? reizende Zerlin« boten. Hebt,Iraeema -Brugelmann unser« aiiSge ^ ichnet« Donna Anna , war lei¬der durch Heiserkeit an d«r Entfaltung ihres Könnens al« berirf.'neMozartfan « r !n behindert. Di« musikalische Leitung durch FritzTortoleziS erfreut « wieder durch di« Feinheit und Klarheit derLinienführung , di- Wärm« de» Gefühls , di« lebendig« Beschwingjlfeitdes rhythmischen Empfinden? . In de? Leitung des HusammenspielSwi« in der szenischen AiiSstattun-g hat der „Don Juan " aber am
meisten von allen, unfern Monartaufführnngem «ine Auffrischungnötig. E . Sch -

AuS dem Karlsruher Konzertleben
Waqnerabend .

Kmlsrnhe. 1 . Juni , Die Komödie swer dem fortgesetzten Ab¬
sagen d«s .verhinderten" Tenor » ernstere Bedeutung beimißt , mag 's
auch Tragikomödie nennen !) des Jadlowk«rkon^rt« hat nun endttch
ihren Abschluß gefunden. D . h vorläufig. Denn zum Trost derer,
di« durch den Ersatz nicht gan ? auf ihre Kosten gekommen sein sollte « ,
ist ja für de» Kerbst ei« . verliHnung»ko»»ert" ( !) des gefeiert «»

Ritters vom hohen O angekündigt Wenn 's dazu kommt ! ViiO
weilen also wurde uns Ersatz geboten durch einen Wagnerab«^
HeinSich Hsnsels von der Hamburger und Mse Gentne ' '
Fischers von der Frankfurter Oper. Zwei Gesangsgrößen, der? .
Bedeutung und Nuhm unbestritten ist. Ueber den Ruf , den Hewr>?
Hensel als gefeierter Tenor mit Recht genießt, hier in Karlsruhe
besonderes auszusagen, ist überflüssig, trotzdem auch gestern nicht i„
verkennen war . daß er es infol« einer etwas ..kammersängerlich«?
Zurückhaltung feines schöi.en . metallenen Organs nur selten zuren Erschütterungen des mitschwingenden Gefühls kommen ließ.
Gentner - Fischer , von ihrem Gastspiel als Kundry noch in bA ,Erinnerung , riß durch den W -chllaut und die glänzende Fülle im .
großen, warmen , prächtig getönten Stimme , die ausgezeichnet « 5»^und geschult und der feinsten Schattierun « n ausdrucksvollen VortrAfähig ist, und durch die Wärm? der Empfindung , die Größe der .
staltung und das Feuer des Temperaments zu stürmischer Begeister»"?
hin . So hatte das Konzert in dem antbesetzten großen Festhalln° ,einen vollen, starken Erfolg , der in endlosem Beifall Ausdruck s?ANur das» die echte, wnbre Kunst dabei arg zu kurz kam . Denndie stilistische Unmöglichkeit eines Wagnerabends mit Bruchstücken ^seinen Musikdramen im Konzertsaal , über die ästhetische Bardosdes Vortrags etwa von Sisgmunds und Sieglindes . Elisabeths UTannhäusers Zwiegesängen oder der Schmiedelieder in Frack
Konzertrobe sollt» doch heutzutage kein Wort mehr zu verliere« ^Das gehört Zeiten eines längst überwundenen Ungeschmacks an . "
man darf sich nur wundern , naß Künstler von Bedeutung sich i'
wieder zu solchen Zugeständnissen an den wenig entwickelte^ ä^-- ^

rs an.
sich i .SWIM . . . . . MW » i«n an^

schen Sinn eine sgrohen Publikums bereit sinken lassen. An<b ^tünf Lieder aus Wagners Frühzeit, die Hensel sang , ändern an d^ ' x
Eindruck nichts ! sie beweisen nur . daß dieser Liederkomponist
nicht im geringsten über banalen Durchschnitt hinausragte. Zu
der Ltedkiinst sührt« nur die . übrigens mit schöner Empfindung A.
sunqen« Zugabe aus den Wesendonckliedern („Schmerzen")
Unser (schon unentbehrlich gewordener) Dr. Hans Rohr unte" ^
sich der anstrengende « und anspruchsvollen Aufgabe der Ueb'rtrag" ^
der Wagnerschen Orchestersprache auf die Klangbedingungen
Flügels mit seiner Kunst des farbigen Anschlags , starkem
ment und bewundernswerter Selbstverleugnung. Mit Recht «An, ,
auch «r seinen vollen Anteil an der endlosen Begeisterung des BeN"

E . S»
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Turnen , Spiel und Sport .
U . Bei d«« Rudervettfahrten am Fronlcichnamstaq auf dem

Mittelbecken des Rhein Hafens sind ein erster Platz (Tribünenseite )
und ein zweiter Platz fSilsseite ) eingerichtet . In dem Bestreben ,die Karlsruher Regatten auch tn ihrer äußeren Aufmachung zu erst¬
klassige» Veranstaltungen zu gestalten , plant die Regatta -Veremi
SU " K graste Tribünenbautcn , Ein Teil hiervon g? langi auf nächsten
Donnerstag mit einem Aufwand von 12 MV Mark in Form einer
ftaffelförmig aufgebauten Tribüne mit nummerierten Sitzplätzen Mi
Ausstellung . Außerdem werden eine besondere Zielrichtertribüne ,sowie die beiden großen Staffel - Siehtribühnen direkt über dem
Wasserspiegel aufgestellt . Den Tribünen gegenüber konzertier ! das
varmon ie - Orchester

L Turner - und Sängeroersinigung Karlsruhe -Beiertheim .
Dem Festbericht über aas Schau - und Wetturnen am Samstag und
Sonntag sei noch nachgetragen , daß beim Festbankett am Samstag
Abend auch der Männergesangverein Karlsruhe
durch Bortrag einiger wirkungsvoller Lieder zur Verherrlichung des
Programms bzigetragen bat . Ferner sei den einzelnen Turnwarten ,Herrn Jos . Schwan , Leiter der aktiven Turner und Zöglinge ,des Herrn Ernst Eberle , Leiter der Damen -Abteilung , sowie
Herrn Julius Essig , Leiter der Schülerabteilung , gedacht . Diese
drei genannten Herren haben sich um das Zustandekommen des
Turnfestes sehr verdient gemacht und es gebührt denselben beson¬
dere Anerkennung .

ne rfchaft an dem Jahns Geburtstag « benaiWartcn Sonntag ? vor .All? Verein « sollen cm dem Tag ? mit möglichst vielen Teilnebmern
Wielen irrid darüber der G ?smäftSstelle berichten .> Fußballwettspiei Süddeutschlaud —Mitteldeutschland . . Das
>« !ner ? eit in Frankfurt wegen Absaa « der mitteldeutschen Mannschan
ausgefallene Privatwettspiet der beiden Verbandsmannschasdcn kommt
nun bestimmt am 6. Juni in Frankfurt zum AuStrag . Bon
der süddeutschen Mannschafl stehen bisher nur sccks Mann stft . Es
und dies die beiden Verteidiger Brn «lackmer-T . V . 60 München und
Aoschlc -Stuttg « Ner Kickers sowie der Mittelläufer Schneider - Bahern
Lunchen . Schmidt als linker Läufer lT . V . K0 Hürlhl , der Rechts¬
außen WunÄer ! ich-T . V . M Fürth , und der Halbrechte Bantle - F . C.» reibur « . Die weiteren Spi « l«r werden erst nach dem M . Mai ie
nach de-m Ausgang de?- Kwischenrmcke um die deutsch? Fußballmeister¬
schaft bestimmt . ^ Die aufgestellten Spieler beider Mannschaften seien
darauf aufmerksam gemuckt , daß sie den N . Mai ja nicht versäumen ,um durch die Ausstellung von NeiselvaSlscheinen am k . Juni in Frank
Mrt sich an der Wohl zum Reichstag beteiligen zu können .

dra . Reichspräsident und Hochschnle iiir LeibeS !Ib « n «en . RsichSprä -
ndent Ebert , der kürzlich der Eröffnung der Deutschen Hochschule für
LeibcSübungen beiwohnte , hat für deren Lehr - und Forschungsarbeiteinen einmaligen Betrag von 5000 M . gestiftet .

H » andetsteit .
c> D«r Anstieg de, deutschen Mirk . Mannheimer Kaufleute , die

k»estern ans der Schw iz zurückkehrten , brachten von dort die Nachricht
mit . daß Amerika auf dem spanischen Markt soeben für 4 Milliarden
deutsche Marknoten aufkaufen ließ . Aehnliche Beobachtungen seien
auch auf anderen Auslandsmärkten zu machen , wodurch sich der fast
sprunghafte Anstieg der deutschen Mark im Auslande erklärt .

ipu . Das Steigen der Frankvalutn verursacht in Frnnkreich
dieselben Schwierigkeiten , wie in Deutschland . Da der Handel teil¬
weise sich in Händen von Spekulanten befindet , die durch Wucher
ihre Verdienste zu erhöhen suchen, wird angenommen , daß diese
Kreise über große Warenmengen verfügen , die künstlich vom Markte
ferngehalten werden . Die Kauflust ist. wie aus Paris berichtet
wird , sehr abgeschwächt und es werden ausschließlich nur sofort
greifbare Waren abgenommen . Die Kausl - ute können das Ende
der fetzigen Bewegung noch nicht absehen , weshalb überall große
Vorsicht beobachtet wird .

Vsn den Börsen «
Berlin , 1 . Juni . sPrivattel .) Die heute eingetreten « Er¬

holung der Nuslandsdcvisen im freien Verkehr beeinfluß !« di« Börse
günstig , sadaß überwiegend Kurserholungen eintraten , besonders für
Auslands Kolonial - und Montanwert ' . Letztere gingen bis 10 Proz .
höher , tvekgentliche kleine Rückgänge fielen bei dem kräftig zu Tage
tretenden Widerstand kaum ins Gewicht , das Geschäft blieb « her im
grrßen Ganzen still .

s->) Frankfurt , 1 Juni . sPrinattel . ) Di - Trholuns . die sich
bereits an der gestrigen Abendbörse durchgetztzl hatte , vermochte
weitere Fortschritte zu machen . Die Tendenz war b ' i Beginn fester ,wobei sich -n ;ch mäßig ? Belebimg des Geschäfts bemerkbar machte . Leb¬
haftes Interesse zeigt ? sich für Deutsch -Petroleum . Diese Aktien seilten
mit 550 ein . konnten sich « ber nicht voll l'ebcupten . Unter Schwankun¬
gen stellt .' sich der Kurs 545 - 542 . Freundliche Haltung kam auch in
Kolonialpapieren mm Durckbruch . Otavi 615, Reu -Guinec 51V,
!>.Pr >svhmt 175V . Schantunxbahnsn zogen um I Proz . aus 5ßK an .
Deuisch- llebersee Elektric um 1V Proz . Schiffahrtsaktien blieben bei
einiger Nachfrage fest . An einzelnen Montanpapieren zeigte sich
Kursbesserung . Geilenkirchen . Harnener , Mannesmann und Vhonix
wiesen steigende Tendenz auf . Befestigt gingen ch "imi,schc Aktien hervor .
Cl ^kirizitätswerke ruhig , aber behauptet , Kaliwerk erzielten Kurs¬
besserung . ZiZesterregeln gewannen 10 Proz . Am Renienmarkt Kauf '
lust für 5p >ozeniiae Mexikaner s -i- 10 Proz .) . Gzldmerikanrr
s f- 5 Proz .) Die Stimmung am Einhzitsmarkte war ungleichmäßig .
Adlerwerke Kl ner 5 '/? Proz hüber . Benz mit 170 befestigt . Neckar¬
sulm schwach . Bei ruhiger EeschästÄage schließt die Börse behauptet .
Privatdiskont 4 '/H Prozent .

s heutigen Notierungen der frankfurter Börse
Frankfurt , I . Juni 1SZN.
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lkttltasvii »uü <!t»tt . I5lS7Z1

Einige Herren können
j an gnt bürgerUchem
! Wj ! - Z.
iteilnedmen . Adlerstr . 15 .
? . St .. recht« . BIM5 .2 .1

8tatt Xartsn .
ü »vtv kriik entioblisk irle >l!!vb u . sott -
»eben n»ok einein aroeitsrelöaen

kisiv se !Isdt «r Usim . uussr «uter
^»isr , lZro»irvater . Nrniier . 8edv?a?er u.8ekvl ««?rv »t?r SS43»

im 74 . I êdoosjakre .
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SpsnZscS ? .
Wer erieilt jung Kauf¬

mann Unterricht tn oben
anaeg . SvruSie . N—4 mal
rsdchentlich. G - fl . Ange¬
bote unteeNr . ?tl5gS7an
die . Bad . VreNe" erbet .

ttrttndu Weiierdilditua
im planierlniel « es« ch».
»Ingebotc unter ^ 15S«Ä
'' n die . 'Oad . Vrefse" .

Tßchllg SÄnejder
nimmt Heimarbeit an .

Angebote unt . ülLSSOü
an die . Bad . Presse " .

Zum Mähen wir »
nrnnmen . .̂ u erfragen
>->t !. ckftr . a. III , l.
S' chnhkr?!» ? . Msitkvku -
xtln , Haürwafln . Kämme
und sonstige Kurzwaren
wegen Aufgabe dteier Ar ?tikel Itbr billig abzugeb .

G . m . b . H ..
Kalle r i>rake 1 ia.

Oie kesrliiiruoe twclss itittvoed . nseii -
Mittns » ' »6 t ' tir sMtt.

siltto kstns v «tlslckzl>s «uetio .

HWöthekengelder
IS 20 « 00 Ä»« I .

I u . mehr auf rentabl . An-
lwelen folort gelucht. «m

Bck «r «,a, !„ . Hvpothe
! ?e „ büro . Minnicnllr . 1Z.

kliisle « IM !

, 5Mige bran Gelchäftttochter lucht

WWWWWW » W > M _». „Angebote unter ?! r . Z1S7ZS an dte «SefchäftS-
ter . Bad . PikNe " erbeten .
Hove wegeu Seschäftsanjaabe

^
IiiMlponii

verkaufe « . VZS7««
»I. MorgenftraKe 8 .

^ ur Erweiterung eines
gutgcbcnden. gros,?n En-
groS-Gcsch» ltc » mi« auic:
Nuslandsvcrbtndg . wird
cin Kapital von 7U biZ
1VV00V gegen bobc »
.? inS u . aute Sichcrbeit
gesucht . Angebote u . Ar .
B2l>S00 an die Badische
Presse.

Darlehen .
Wer leiht A ?;?.
in sicherer Kielluna . aus
sofort laus vrioat . Hand ».« lt . geqeu monat¬
liche Rückzabiniig ? » .Aiiaeb . unt . »! r . BSSSlS
a« Sie . Badilibe Prelle ' .

. E . weide Nsl «- .Du ch piStzltchen Abruf
w^ r leider verhindert ,bitte Donnerstag r> Uvr
Schwarz . Kariftraße und
Nachricht an v . R ..
Tchumani ' str. 8. Z?>7U«

Wirtschaft .
Glinges Ebevaar fucht

bier oder auf dem Lande
Wirtsckx?f» »u Lachten . WS.
lerer Kau ! nicht auSge-
fchlofscii. Angebote unt .
Nr . A157M an die Ba-
difche Presse.
A »» !« « »« angepflanzt .mit Sittts .vsr » a «bt «n . NSlie
Beterrl êim . Angebote
unter Nr . VZS7SZ an die
. Nad . Prefsc " erdeten .

Tausch .
Saft neue schwär» Sosc

mit Wette «?g. gestreifte
Nl vertnus» en .

Htmmcrmii?,n . Ubland-
Nrok - ». III . »
Anwesend

IMSg
nwesend >44 >> UHr.

Merloren
Sonntag nachm . in dem
Klostcrw?« <-tn D/>mrn -
sltiirm . Geg . Belohn « , a'o -
zugeb. : verdcrstr . 9 . Z.
Stix? » i-ik. Ä1572?

PWjHm
firm aus Baustelle und
Büro , wenn möglich auf
I . Änli gesucht . Re¬
flektiert wird nur auf
I . Kraft . Angebote mit
GebaUZanaabe u . Zeug ,
nisobschrifi . an « . Krst ' t
^ ?«. » r «M. Baugeschäft
in Mtillbei m i V. »»48a

Beckksvertreterezü
scsi »» «. Vnte
>« r Kroh - An -» « ieiu °
indsstri « wird zur Bc
diugung gemacht.

» rankexthal <Pja, «>.
^olt>r !ng >7. AlSd^

« Ite . sedrbcde « , «» » «.e>stu!»aSf.Z,«» .h,adac .kadrit sucht infrise derdurch d . Krtegsvervält -
ntise teiiw . freigeword .
stellen geeianete und
nur ersten Neseren, - n .Ana . u . N . 5i«Z7 bef.R »d . ZVIoffe , Pambur «.

!S«i>drr « M « ! iSi» «»»fab «ir in der Rade
von Karlsruhe sucht zum sofortigen Sin »
trlit « i« e « titchtia ««

W « ilWll ! MM
welcher mit dem eiulchlägigen Schriftwechsel
sowie Mabnwesen vollstlindia vertraut sein
mu « . AuSfii rliche Angebote mit Zeugnis¬abschriften unt . Nr . M5ta an die ..Badtsche
Presse " erdeten .

Zum Eintritt am I >̂. Juni wird von hiesigerG » o >il ! a « !> el « >i » »» a ein gewandter junger
kc»,sm5nnifch gebildeter

Stimotypift ( m )
zur Aushilfe iiir einige Monate gesucht.AnSkiihrÜche Offerten mit 5eugniS >ibfchr. unt .Nr . c. ndie »Bnditche VreNe" erbeten .

Wetter « achrichtei,die » st d . bad . La « de» w «tter » arte i » K » rl « r « he
AU«emctne WitteiungSOSrrftcht. Der flache Randwtrbel des nSrdlichen

Tiefdridgebieted ist abgezogen. ? >aKer yadcn die RegeniSll«, d>ie gestern nochim ganzen Land vorkamen, aufgehört . Tie Temperaturen , die tn der Na» «
scdr weit zurtiSgegangen waren (Ebene btS g°

. vochiÄwarzwald VI« S " ) .stogcn beute vormittag wicder a » -- Der d«br Druck im Westen brettet st»unter Zunubine an StSr ?c langsam btnncnwiirtS auZ : sein Sern verbleibt
jedoch vorerst noch nordwestlich von nnö lagern .

BsrauSslchtktch « Witterun , dt« Mittniocii. ixn S . ? nni l«M na<t><»-
vorwiegend heitc : und «rocken, etwas WSrmer.

MM ? ! » !
'

sos. ZU vernriet. : Schave»-
strane k^s . Z . Stock , b-t
Waller . .̂ 157??

Genera ! ver ! re ?er gesucht
gr »« l»i «n in neuartigem Verfahren Mrotzer . dou-
e 'Uder Berdienst sitr »itchtigen Orgtnisaior . A175.S
tiunztknstelt IS» ««n >Zr Berlin !V. s> 18 .

« e ' » <t>> wird ein tleib .
Mädchen

als Beihilfe am Herd u.zum Gemüse richten. Re
Ynn ^ nt . Mold . Src » - "
tiidwlgsvla « . SM
N Montitsfran

in gut . Hans Set hobLohn für vormittag »
S Std . gesucht. BSS7S «

B >udellt « i»j « ?.

5ür Karlsruhe u . Um¬
gebung suchen wir einen
tn Svezialgeschiiften gut
eingeführten ZNI^a
Vertreter .

Li»rLk !l>it ck ks !km ?uui .
libit- «»S

welche HauthaltungSgelchäftr , Eifenwarenhand -
lunaen ?e . beluchen. kbnuen gegen Kode « rovifioneinen einschlägigen Arttkei mitvertretben .Angebote von nur ersten Kräften sind , u richtenunter Nr . U!?47 an dte . Badtiche Preste " .

LttflnugSfäbiae Tabak -
fadrik sucht kür « an»
Baden b ' steingcfübrten
Mov . - Hinsenden
per 'sofort . Gest. Angeb.unter ? ir . Blii7,7 an dte
„ Bad . Presse " erbeten .

Schneiderin
fürs Hau « gesucht, die
auchKindergarderode an¬
fertigt . GeN . Offert , nach
PtuzentiuSftr . 4 Iii .

FliÄsran gesucht
wScheniltch 1 Tag . Park -
stra^ «' X. oirt . B2ÄKK8

Tüchtige Znsech
für per sosort
gesucht . Dieselbe kann
das Geschäft auf eigene
Rechnung übernehmen
oder in Stellung treten .

Angebote an Karl
Dpieaeibalder . Ne « ft «di
t Baden ). !ikki>g

W« w «dt sür sosort
bessere? , totid «»

en
zu drei Kindern , evtl .
auch nur tagsüber .
AindcrgSrinerin
2. Ll «ss» be »or «« at .
NSH . « achstr . SZ. ' « 7

Mer - Wüiein
ZU haibjährtgem Kind
nachmittags von »—7Uhr
grtncht . - 9l18

Gart enitr . 44 d , Iii .
Einem

ZNädchen ,
aus guier Fi .miltc ist
Gelegenheit geboten. U<v
in dcssercm Hotel-Restau»
ran » am Büfett und In
Haushaltung a :g . Bezad-
M5nÄ '« ' Äng - bÄc
untrr I . . « 14?. an Ala.
vaatenlicin L Aoal?^Lahr i . B . Al . KS

!« .
iür den B : »Irk Karltrube von einer angesehenen
alten Ges. gegen Hobe Be »tlae a » s« «,t . Al7M

Angebote erbeten unter ? . ÄI . 3V6 an liuclolt

Grvk .. süddeutsches Siöb «lt »«»»»os »t -
asschSkt sucht tili «,«igen . »« »«rlSNia »»

Mädchen gesucht
für Küche u . Hausarbeit .
Kaiferstr . 17Z . ZTrepoen
hoch Bl »« 7»
Nut ' 5 ?!nn > wird

Alabehen ,
daS kochen kann u . Hau»<
arbeit mitübernimmt ge¬
sucht. Vor, »stellen Kat-
serstr. I8S . I . .«tt »7Sl

« <di>nr . lerr >> Mansard «-für Aufbewahrungsraum
geetgn.. ^ verm . » raem .
mln«er Wildelm^rake ?.2 . Stock 31572Z

Aelt , kinderl . Ehevaar
I4Ner Jahre ! fucht Ichöne
Wob « « « » n»«t KS «
inGrofistadtod . gr

"
m . Bavnstai . i» e ^tchris«en u . ft, . 5l . 1«45 an
tli » . » V»<l«r.« »»» » , !» AI 7k«

c »d «« tl . ?»»„ « für
vormittags S Stunden
gesucht . Al ?iN«V>

« rlealftr . ll " . S. « t .

Kaufmann
2g Jahre alt . sucht Stel .
luna zum 1. Juli al ?
Lagerist od . itlMl . Posten .Geil Angebote u . Nr .« 1^ 7» an die Badisch»
Presse erbeten.

welcher KerntranSvorte teibständia leiten
kann . Eventl . könnte jüngere Kraft ein¬
gearbeitet werden . Bewerber , die auf
Dauerstellung reflektieren , wollen Zu¬
schriften mit Angabe ihrer seitherigen
Tätigkeit u . « t . k . 2SS « an Jnvaliden -
dant , « nn . - lrirvd . » »« tteart . einreichen .

AI75 >?>

ssisriiaem Eintritt o «s» iSt

? W, > t Wüscherinnen
für Maschinenbetrieb : lüg Mark MonatSlohn bei
ireier Station . Angebote an Direktion de « Svr

NU »,«« >» d« bei Bitbl . , ?>47a

für Servieren u . Han » -
arbeit sofort gesucht.

iluriiirlt - ,
Goftenstr . so. B '»»

für sosort oder 1». Juni' ucht Zgt>fta
Gasthaus zur . .Kr«ne"

.
Dm » lack ». Hanvtftras !? .

Weaeu Verheiratung
s» Se sclbständtg . ehrlich.

Mssiokksn
welch bürgerlich kochen
kann u . HouSardeit über -
ntmmt . geaen hoben Lohn
u . aute Bei gudlung auf
1V. Juni oder 1. üuli .

Bäckerei « , »«»»
lttl » Borkst», l ».

> Alleinmä ) chen
1 in kleinen HauS5alt .

für gleich od . später
oewcht . Zu ersragen
»wi ' ch. II bi « 4 Uhr .
Westendltr . r» . 1 Tr
hoch. <M7 ß

Acht . DienDmiidcht «
. gegen guten Lohn u . Kost
tvsort gesucht . BS'>7bt

«tchnevs . Parkstr . Z

Suche p «» k»fo»t ge¬
bildetes , anständiges

Fräulein
zum Bedienen meiner
«Käste ii . etwa » Beihilfe
, m HauSbalt . Angeb . ni .
Bilo , evtl . mit Zeugnis¬
abschrift . an Konditvrei
« « ». ««« oft « » » aelble .

ssiöNZtMliljewii
eintritt per b»I6 >.u

kiewer l amllt » «« ,ueht .
I^,du ^ IM per Glinst .
Duz !,« !!)« mull vollkom -
men e»Id»tSniii? ivedeiten
ur><> lloobsi ». — Absolut
edrliek unil prim» ^ eiiv-
nlssk k!«6iii»Ufiii. — Usl -
6un« vorerst «olirikUie .k
mit l êbvnslnuk uiits -- k>r.an 6i ? IZ?i.ck. t>rei »k>.

Sn » « Slb ?iu

sleWsMSilchiii
auf i>. is . Juni geg . höh.Vovn , gute Behauolung .R » dw . Wiutcritr . vo. ll .

UM . Mädchen
für Küche und Haus¬
arbeit auf sofort oder
wä ' er gef. S «l»e,l,,ld .
Kreuzstr . » . Iii . MM

stteikige » . draoeS
MSdchmK .» » !!»

.
'
. :

lumt . Gute Bedandlune .Zu melde » SIdlerstr . I . l.v ormittag « Zivils
p îir t ».

. . -uv- rl « 1777

ftir iofort oder Wäterbet hohem Lohn u . guter
Verpflegung geiniit .Bauer . T>a» « fta»t.Wendelftadtftr . L.

Mädcheti ,
das auch koch :n kann, »u
kleiner Kamille out IS .
Juni od . lvätcr gesucht :
Llidwtg-Wiioelmstr. IS.
S. Stock . LIÜ7Z7

?. durchaus
lelbständ . lucht « lellnng .

Anaebote unter Bl07NS
an die Bad PreNe erbet .

Diir -vaiis verfot»'

Ztenatysliftin .
sowohl in teckn . . als auch
kaufm. Korrisp , »rfahr . .
sucht II« evtl . sofort ,nverändern . Am liebsten
als BrivatsekretSrtn .Angeb Ii . Ar . BZ57W
an die Badische Presse
erbeten.

mW . woknllüg
event . 1 dt« 2 Zimmer ,
mit Küchen - Benüdnug .

Angeb . unt . Nr . ZlbS7»
an die »Bad , « rene .

? i, .ngeS Fräulein mti
allen Büroarbeiten ver¬
traut . tiilbt 11>r sosort

Stellung
evtl . auch al» Telephoni -
stin . tn kausmänn. Büro
Agentur u deral . Ange¬
bote unt . Nr . an
die Badische Pre sse

BerkSnieri »
su ^ l AnWgyWe
gleich welcher Branche .

Anaebote unt . B»?7»4
an die . Bad . Presse " .
Staat ! , aevr . Krank «« »

s<dw « ftr »

bei Privat . Schwei » od .
Oberdad . bevorzugt . An¬
gebote unt . Nr . Bl »? l1
an die . Bad . Vresse".

Mr bald oi ». spilt .
suche ich Stell « , a. liedit .ii^ . frauenlos . HanSzalt .w ? sch mein » jähr . Kin .̂
mitbringen kann . Ossunter N e . B5574L an dl
„ Bad . Presse " .

!?e

Wer würtie an ruhtae «
und «brbar : S Brautpaar
! »der Z :errr .«-!iin? rr
oarunter evi ! . I

m ?r mti Wassercinrich-
tung , tn Karlsruhe oder
Umgebung auf sofort od
1. Juli abgeben . Gesuch
vom Wohnungsamt ge^
nehmige. Vermittlung
erwi'nslvt. Erbitte geti .
Angebote u . Nr . BÄ76Z
an dte Bad . Preise erb.

Besseres Kyepaar
WS «

Llaudinav . Alademtkcr
sucht aus sosort ein oder
zwet schön

Ml . Zimmer
mit elektr . Sicht , mbgi .
ZentruUi .
Angeb u . Nr . B1S62S

an die Bad . Presse erb.^ Gol ^ räulein d̂aStaa »-
»ber nicht, « Hause , sucht
ver sosort
schiln mSbl . Ztimer

an dte . Bad . Prelle " .
Solid . Arbeiter sucht tn

der Südstadt
möbliertes Zimmer
ev . Mansarde . Angeb. m.
Pre >>« unrer Nr . HISK9S
an dte Badische Pr -sse.

>

Dcfs . . solid. Herr sucht
sosort oder IS . dS Mt ».
Mliettez Limmer .
«VN. gut mSbl Mansarde ^Angeb. unt . Nr . BMW
an die Badische Greste.
Solid , « rl . m . Anst - lls» ,

fremd , iiicht einlache<
Zimmer ,

Südftad « bevor, . Ana« .
Mit. Nr . B254M a» dt»
Badtsche PreNe." ? e.

Z» W . Zmmr
wenn mSZli « mit Pe »,^
jedoch nicht Bedingung ,
von jungen» Kaufmann .
möglickB In d . Nähe der
Haupwoft . für 1 . SMi
"
ÄnA

'oote u. Nr . BIgTM
an dte Bad . Presse eri ^

Leeres ZtÄmer
mit Kochgelegenheit s« ch«
sosort oder Iväter t»»«e
Srau . Anaebote an

l l««t « Mm ,
m . Kochgelegenheit od«
2 le^ e Manlarden ^innuer
zu u>eten gesucht . Ange¬bote unt Nr . Z1S71S a»die Badtsche Prelle

MW . Zimmer
mit elektr . Ltcht auf IS.
Juni zu v -rm . Näheres
Manrrr . Dra t«str . 21. I .

SGnmW . Zimmr
an solid Herrn sos. »u
vermiet . M Althetmer.
Kart -Wilheimstr . 14. I .
Km Mittle ; M « n

Zimmer mit «anr »
an Herrn abzuaebcn .« dlerstr . »3. Wirtschaft ,« emiinde » Bl »»7l

« u vermieten helle» ,arohe «
ohne Bett , silr sofort
H . rschstr. ». 144. 4 Stock
(Psefterlej .

> ! . I

Ziir junge ZrW
-rholunai >i'edürittg . wtrd ^
im Schwarzwald . HShei »-
laae bevorzugt , ein » or«.oder » auerna ««. bei aut .Berpilegung . ohne B»-
dienung . gesucht . A»
geböte mtt Prets unter
Nr . Z1S712 au dt« '
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Ansang -/^ Ukr nsokm . Antritt fi-vl l
«KZKa Ilm »Mlesn ^uipruoii dlttst : L. Ar » .

sollten als Richtschnur ihres Handelns nicht Worte , sondern Täte « nehmen !
Wenn sie diesem Grundsatz folgen ,

dann wählen sie
als Mann ihres Vertrauens den Leiter des G . k. A

HerrnOttoThwlöerlin
Kandidat der

lleiitMen Volkzpsrtei
in Baden Deutsche liberale Volksparkei.
Helft bei der Wahl nnd meldet Euch bei der Geschäftsstelle der
Deutschen liberalen Volkspartei, Karlsruhe, Kriegsstr. 7l, III

Fernruf 878. >
^ '

Zentrumspartei Karlsruhe.
Mittwoch, den 2 . Juni , abends L Uhr

spricht im großen Festhallesaal

Reichsfinanzminister

Dr
. Wirth

Wähler und Wählerinnen erscheint in Massen !
Zur Deckungder Wahlunkoste« wird ein Eintrittsgeld von t Mk. erhoben .

Saaleröffnung 7 Nhr. >
Kartenverkauf bei : Oststadt: Frau Wwe . Jester , Ludwic;-Wtlhelmstr. 3 und

Zigarrengeschäft Kern , Ludwig - Wilhelmstrasze 4 . — Südstadt : Bilderhand »
lung Schnappinger , A»garte >straße 47 u . Kolonialwarenqeschäst Bernh . Kranz .
Werderplatz 37 . — Mittelstadt : Herder '

sche Buchhandlung , Herrenstraße 43
und Geschäftsstelle des „ Bad . Beobachter "

, Adlerstraße 42 . — Weststadt :
Kolonialwarengeschäft Anton Schaar , Lessingstraße 44 u . Kolonialwarengeschäft
August Kranz , Nelkenstraße 25 . ?— Mühlburg : Zigarrengeschäft Rennen ,
Phllippstraße 1 und an den Abendkassen . 9H53

Der Ortsausschuß .

VllMflMWMlIÜMM .
Dem verekrliciien publilcum wirci

klermit bekannt ße ^eben , c^sss vom
23 . ^lsl clie Kgn ^Iei des frsneüslscken
Xonsulsts in Ksrlsruiie nsck cler

Vsrnksr « > » tr . IS, '

verlegt Ist.
Dem Publikum ist 6ie Ksn ?lei ^ c>n-

tsgs , Oienstgxs , vonnersts ^ s u. freitsgs
von '/,tö bis '/,1 uncl von V,Z bis'/' S Ukr xeökknet.

flügel

? ? / I f
^

»n mno
KL ^ »ckvovr ^ uiwkdl

»u dllllLstoi » prvlivil .
Vcßvon

kc»l8vr,tr »0o l7S. raloplioii ZZ».

I.MigMrMIill >Ä >i. Wii
von so- so dl vir KI «on Mr . so.— an . MI

Anton Einhellig , Karlsruhe .

GariellbMereiil
Karlsruhe , »ssz UsistlöWiics

» tue . In aroh. AuSrvabl ,von g <1 ^ an »u verkauf.

S » -»i,en » r . M?7,7«N

Die nächste MonatS »»«rsitminlun « findet am
Nitltivoch, de » V. Junt d .IS . statt .

Xsufxeluchv

Eine Rolle
—?si Ztr . Traakr .,Z-< m

lv .. zu kaukoelucht .wcrwsastr. W . Z. Tt . l .

D» « tkch- ?>ranzSs . Nutrr -
rickisdrsele, » kanfe « ge¬
sucht . Ofsert . m Preis u.
B257S8 a . d . Bad. Preise.

Mü « erhaltene

oder
»u kaufen aelucvt . Gesl.An« , m . Preis u . Zl ?>N«k
an die »Nadtlche Presse " .
» ,u laus .

An« , m . Pr . unt .RjI .iS1Z
an die „ Oad . Preise^.

Gut ertiaU ., fouruiert .

Sllirribtijlji
Diplomat , sowie vhott «-
long ««, >u kauf , gesucht,« naed . » nt . Nr . ttlSSia

u die >^ ad . Presse " .
tSebrauchte . noch gute
Nähmaschine

«u lausen gesucht.« n,ed . unt . Nr . ZlvaM
an die . Bad. Piene " .

Auterdaitener
Schliehlorb

»u kausen aesucht.« naeb u » t . Nr . .«MSI1
an die . ?! ad . Presse".

(Ruterd.
Kabis - StobeuwagkN ,

Kab? - Wäsche
au» auiem Hause »«
kanke,, gesucht.

Ofsert . unt . Nr »lSSSS
an die . « ad. Presse " .

Handwagen
I neuer , 4 r« dr., m . yed..l neuer . 2 rüdr ., o . fted .,l aebr„ Z rkidr,. »u verkf .
«!>b8 Karlflrahe » 1.

Hochelegante
SM ' kiNlithiung.
vollstSnbia neu. sofort, »
verkausen .

Gefl . ?!nfrag »ns. üNSga
an die . Bad. Press e ".
Schlafzimmer
fche , bell , l' illla »« verk .Marienstr . S», vt .
Eftzimmer .

(hell Eichen ) : l » Lsett .
I » rerx 'n» I AuS»lel>-
tisch und 1? KtNvle I».

« a.
dische Presse unter Nr .

Oivd«»n«Külhknkillttchtltngku
in Welk und PItschvine
wegen Vlabmanarl dillig
»u verkaufen. ^ Ik>7N»
Karl - Wilbelinstrah« ktt.
Endstation d. eiektüfchen
Btrakenvabn s>ried ' vf .

Diwaus
neue in Plilsch. Takch . » .» tofsbezua bill . »» verkf .
Volftermbbeld . R KSd-
l»». Schüben ft . Sk. Rül>7«2

weih , mit Sviegelauflab.
f. lZS l Mk.ju verk . B« ri

lvvtheltr, KZ. II .. Ik ».
» I .
m . echt ., iveib . Narinorvl .
u . Sviegelaiiflab ,u verk .« iitbeltr . 8t lV . l .. b. der
weranienltr . Anzuf . zw .>» u. » Uvr. « ZüvöS

billig ,u verk . K »itner.
ük-'veNenftr . » V . .̂ 157?,
LUüts Ms !ig « g !>jsch
alten Stiles z » verkouf .

Ä » erkraa. unt . ^ I »71v
in der . Rad Prelle" .
2 TW . Ikis . L « ?
billig zu verkauf. AldWV

Ä>aldktras>e l ».
Zu verkMn:

vol . BetMelle mit Nsst
n . MotratZ!» groß , itvr
Schenk, eichen , qinder-
fteitstcl »» mit Matratze u
Kcil. Zu crsr«' « . KSrner.
ftr- f-e S7. Schneider.Chaiselongue
blllla »u verkf .iKttlinoerstr. ÜI . III .

WeifieS. aufaerlchtet .
.Bett , käst neu . billia a >-
adzngeb , GStbeltr . 8« . l ..b . d . <«eranienstr . AlM:

Zu verkausen:
1 B-ttttell« mit Rost v.Matrahe, 1 Tischchen .»a ' ser .Rllce kl . Part .
Au v ^r' ^ illen ! schSncZSola 4M W?ilch»om -

mnde 1Sl> ?vl . Rett .? chr,' nk Sefre »» !- 500
E. -̂rök>»lch Uhlandstr .Nr. 12. P . An-^u. Berk.

Billard
mit ZubebSr, « v »»r«« s.
V . » L . G«a^enft«sm .« n- n . Verkanf» aelchi>ft .« sr »«rafenlir . Lk,Tel . 4971 . i>!

Bekanntmachung .

Den verehrten Interessenten geben wir hiermit
bekannt , daß unser

Sägewerk
mit den modernsten Maschinen und Einrichtungen ver »
sehen , verbunden mit Koszßandsung voraussichtlich
bis Lnde August soweit fertiggestellt ist , daß dasselbe
in Betrieb genommen werden kann. Auf vielseitigen
Wunsch sowohl des Handwerks als auch der Industrie
von hier und Umgebung haben wir uns entschlossen , auch

Lohnsägerei
mitzuübernehmen und können alle Sorten NundhSlzer
jetzt schon auf unserm Lagerplatz Durlacher Allee,
vis-k-vis dem Meßplatz , mit Fuhren oder mit der Bahn ,
Industriegleis Gerwigstraße angefahren werden . Die
fertige Ware sind wir in der tage , da wir über eige¬
nen Fuhrpark und Autos verfügen , wieder an Drt
und Stelle zu verbringen .

Nähere Auskunft wird vorläufig im Bureau
Rüppurrerstraße 3 von morgens 8 — ^ 2 und mittags
von 2— 6 Uhr erteilt , oder telefonisch unter Nr .

ZVir bitten um geneigten Zuspruch und sichern
sorgfältige und prompte Bedienung zu.

!l
MeW» L SM. VZ10

Zu verkaufen:
1 snmvl Schreibtisch-

Garnitur 1 Strauhfeder.
1 belles »Fs«i>m 1 Milch,
lanne . 3 Lit . Frau Mar.
ttn . Yorlstr . ZI , IV.

Welsing , zu verk . ^ «7
Sössens,r. 1« 9 . I . lk ».
Ein Fahrradmantk!

Sk>X1 '/.. YriedenSw., wen .
beniibt. dat abzuaeli Z >WZ
G«n » ?r . Kxrvenstr. l9 . ! l .
SÄUkidtt ' NhüMiilt
revaraturfret . f . 48t; ^t «u
verkauken . 31KK1.!

Werderstr. Iii lks .
^ ÜIüIiülMSs!
zu verkauken . Zl5»87

chubmacher Mi» iiMmIi»!
A « e . Waldbornftrake ü «.

Nähmaschine
zu verknusen . Z1k>71S

ifaiserftr . 2Z9, lll .

MI 4
neu. eichen.VINIIV , „ on Privat

billig zu verkaufen An¬
gebote unter Nr . ?I^ 74l>
an die »?'ad . Pre ^ e " erb .

Piano ,
noch wie neu. sevr gnt
erh . preiSW . zu verknus.

?!» erfraq in de ? Bad.
Presse vnt . Nr . B1WS7.

Neu vol -erter , auter

Flügel
vreiSwert zu verkaufen.PIMNt Lelstnistr. 1 , vt .

yür Touren :
BandoniumN ^ ?. ,bill . zu verkauf. ??16N!l»
?»imt>oldt !tr ^ » i . Iii ., lks .
X» v -̂ k. : <«nsd . N -nnen .

» »>r mit Ketle lPrach!»
stllck) , sür Svov « laS.
schrank mit EiZk<ihl»na
(kalt. Bii 'c-it,, grok , sasl
neu. 1. Wirtsch., Chaise-

«»»V '

Zu verkaufen:
1 Mennsate,«!, 1 Ve'ra-

keumNeblamve. 1 Paneel.
>>̂ ktt. ^ 1̂ Ma »' rleltan ^ e
gelb . 2 Meter lang , eine
MaSt' islani "»
??r 18 . P art. , l . B19K4Z

NSkimaschtne . ..vsrslnlvar, noch neu , ist
billig abzuseb . Den gan¬
zen Tag anzus . b . Fried» ,
»lnubruster. Kronenltr
Nr . 10 i . Hos . Z1S7UÜ
Kinderklappstuhl
billia abzugeben . Z1S717
Geibelftrabe S III , » echt«

Fahrrad
mit Gumml u . FreN ., 1.
280 zu vcrk . Hum-
b ^ tstrake A>. Voael

1 schwarz . Httmjalkett
mit Weste, aut erbalt -n.
2 weifte « »o»t«!» s»n.
wie neu . mittler « Kigur.
7 » t«d»ra «, <?n 4Z und
S V»«« r>4 ,» verkaufen.
«M8 Veltortltr . 14 . vt .

Mutes Tnii -eni-nd Mi
doppelter Uebersevung u
Fretlaul (niederer

lZUl. v
ltr, IZ
L1S68!i

^- 7 Uhi . Nuitsttr . IZ .
parterre.

Ein neues
ljlil » I ! ll « tii ' iS
sow kiNStck. neue Masse««

, Im
Auftrag billig zu verkauf,« nzulen . zw . lZ u . 1 und
ab 4 IIb» bei
X1N718 Putliizltr . » I.
H . .Favrrod ^ ^ u «.
oder gegen Damenrad
zu vertauschen . BZSM8

Nankcstr . S . H .. ! il .
Guterhal ' en . i5 « !»rrob

mit nenem Gummi zu
veiks . R «»»el . Amalien-
» r. 7l„ l . ZldNIü
Fahlrad "' ^ ummi .

und weifter Smailh «rd
mit waSanfav verkaufenpreiswert 9 >lb
» . » «.« n - u . VerkaufSaelcküft .Ma «I « rasen »tr . 22,Tel . 4971 .
. « aSd » » d mit Tifch
lg «brauch <> bill . abzugeb
ZIK 7Z0 Kailerltr. 18S. 1.
Z flsmmißkr Sasherd
zu verkanfen. Ĥ S780« i' ldftr. KS. III , l.

Zlb7m Piitlibftr . S. II .
Gchlosserherd

gut im Brand . mittl . » r.nir nn«i >>, verk . iw ?'«
Sch- fselst .S.1V . Uel .v .S-^ 7.
Neuer T» nn «os«dlit »»»

lStaubs zu verk . Äötde -
sirabe «4. IV . l.. bei der
«Leranienstrake. Nur zw .
2 und d Ubr . « 2b»KS
Pho ! 0'Apparat

VXI2 »u verkauf. ZISSSS« «» instratz» ». 4. Stock.
Marmorplatte
mit Aussad f. Waschtiich!
lU0X0,̂ d. bill ^ .verk . « m?'
Degenletdltr. IS . M.

zu verkauf
i>v-z, S chwanenst .l7. tN ..r.

Torp.-̂ VreU .
ummlberet -

z verk . A»aart-n .
Nra ^e V8. » . . III . . UZ .

S .-M.
suna ) z verk .

Damen ' Fahrrad
Iom .le Ichvner, eintllrlger
Spiegel - Schrank
ist zu verk . Nr « nd «ld »»-
« «». i'e >slno 'lr . ,g . N^ 77S

Schöner « iuixrl »» «-
wa »«» mit NtckelaeNel!
billig »bzugeb. Friinkle.Willielms,r. 1» .

klinderwortwaaen ,
sowie Ea «t»ps»>»» , zuverkauien. ZI5NK!'
S » lid- nstr . 4 . 4. Stock.

'» uterb. Kinderkl» »»-
sp- rtwaae« zu verks.
Hirlchktr. I ».. ,-lia - i'aden
Kinderwagen

Robraeflecht , mit Nickel-
aellell , ftriebenSw., iebr
gut erhalten , zu verkauf.^u !>ens,r. k9. » I.,r .

î in salt neuer, elegant.
g » lb«r KI» d,rwaa ««
,u verkaufen. LibNvSTullastr. 80. 1 Tr . l . « n-
zuleb . v . abd». 7 Ubr ad.

lilnÄer »
Kpvrtnazxei »
Eiden u . Liegen) M »

Lederpolsler. guterb . . tu
verkf . : Waidltr . 4«. Se>-
ttnbau. 1 Tr. 1U.

Eleg . Kindemagen
auf Nickel ,u verlausen :
Durlacherstr . 9Z . S !bs .,
2. Stock . Rabe . ZI5716

Kinder - u . Tvortwaaen
lu Vcrk . Wildbornstr 17
!. Stock , links. B19K41

Avjng sowie Krtt
ist bill . z. verk . Brendel »
beraer^ eisinastr .2».^ »??«
Atecka ! ! . herrenatiDst
zu verlausen . ZIW91
Getbelftrahe 7IV. recht».

An, « « .
8k>N Ml . ,arauer » « »««. 17N Mk.« i« , Serrenstr . ?0 . Z. » t .

Elraant . Eommeranz»«
TenniSschude . Gr . 44. »u
verkanlen. A15S S

Maldst «. »8. l» .. r
Schftner. niucr Kniben.

M ' 'chan,ua s. 8—10 I .,
2 Paar sehr gv.t erhal¬
tene (k »>evra ->? <D>»men.
Schnllrstiese' braun, und
schwarz , Naymcnarbeit ,
Gröke 83 u . 37 . schöner
Kavottwit . schw-r ' seid
Sonnensch!>-v . . . S^'ren-
Strobb» , Gr . 5S, Wasch -
wette. sast neu , bl« ,n
Verl . Leovoldltr . 4V. III .

KiZlig jn vkrkalllkll :
Cutawav mit Hole , 2
» slen. Herrenbemden u
Unterbolen. Kragen Nr
4» u . sonst verich. Zld^bZ

Nbeinstr. 9 . ? . St > r .
SochvltS -Anzua . Wenig

getragen , "" '.Inder Z>-
vilanzu « . Grötze 1 .75 m ,

mittag von Z—S Uhr.
Bche^ strabe Nr. S. vle^ter Stock . Z1b73g

-yiintelblaue S»>>e . « ut
erhalten , mittl . Fla . , bll¬
lla zu verlausen . SD '-krle .
DuMrstr . 49 . ^ ^ ' S ..
Nene» «eiblewener »ln<

,u, Mr schlanke , mit »
Ülairr , zu verk . Wald .
bornstrake 14. IV , >IS

Stickerellleldchen. Weih ,
noch neu . fllr das Nlter
v . S—7 Ä-. »» SS V.
z- s I .. »u 40 ser-
ner ein »albseldcnlleld
hell , Gr . 42—44 . zu ve <
i?rnnk . Welhienstr 23 ,l . Stock . B19KZS
S wei ^e Vnise-Blus -'n

i» Verl . K^ iserstr «̂4
j . St -'ck links . Z15K38

tadellos erbalt ., fllr Slt .^ errn billia »u verkauf.Gartenktr . 29 . !I . 81KK55
Herren - Anzugstoff, rein

Wolle , dklbraun.. » ,?» m .
zu verk . Nmali«nstr . 47 . v .
G ^ üueB Tnch

für Tischdecke , Schreib »
tiiche und dergl^ serner
gold . kl . Dam «n»dr »>ill.
zu verkausen . Miill «».
,iklauorechtstr . Z2 . NI.
ZDtlkbMkziigr ' ^ .

'
damasti FriedenSw.. noch
neu . vrei » w . zu verkauf.B»?« « osi« »ft ». » ! . III.

low . weis,. Kleid f . M « dch .
?! l<>.? adren zu verkauf.NuitSItr . I». IV . l . vi «»

Zu verk . echt amerik.
neue Kinderstiefel
u . » am ««sti»l»li <i>r. »s>
u . »» Mtr . L» tn«a.
ZlSftl » DratSNr . III. I .

i^ in P . graue Damen»
Kiesel, Ar . »7, mit ichw.
Lack , ein B. gelbe bode ,Gr . SS. ein Kn «denftrvd -
tut , V2, eine TelermLve .S1zu verkf . « I9v»i
Sollvit,alie ». >. Vtock .

' P . Z>. s «aM« s«l Gr . »s
billig >u verkaufen.
>«Äst7ü» Nuitsstr . 2» II.

1 P . H .-Schniirschube
Gr . 42,1 schiv . Hole , neu ,
zu verk . « nzus. v . 4 Uhr
ab Schützenftr . 47. Stb . 1,

Ne«eD .»Gii« teI .<Kr .Z^
billig zu verks. « 1908
«iliskmlii», Waldhornstr. »!

(« raulederne . getr.
Tomenvalbsiv « !,« ,<? r . »S, billig zn verkauf.

« « raerttr . 8 . II .. « 19W9
Damenstiefel ,
neu . Gr. 39 , well zu ll.,
vill. ,u Verl . Schilfe ».' aller,tr. Iii . 1 Treppe 1

kräftig und vertraut .
IHäcklelmasch. , I gedern-
waaen mir « atentachie »
«Milchwagenl , !i Leiter».
10 m lang , zu verkaufen.

« ' »KW .
Schefieliirasje k>S,

Liiliseriiiiilieiiie
zu verkauf. Hch . Müller ,T"»rlach . Waldstr . ^8. 't'»»

1 Trantvort
ls. Löllserjchlveille
zu verkaufen. V2S?
Lchweineböndl . Mao «^.
Griinivinkel, ? urmcrS»
beimerltr. 2r8 . Telel .Sb9Z,

Zu verkaufen:
8 Wochen alte Mlkck ^
schwetne . Melieret Wle-
demann . Kri eaSstr. 242.

2 Zicklein
v . gut. schweizer Saanen «
zieae abzug . « elertbeim.»
« llee 24 . >-ilbv44

d R - Sch- ju verl.
^ » ir», gi, «m «rma »n.
.̂ dringernr . 17. AIS7I<

Englische
Dogge

sebr starker, wunder«
«chvner Sos - u . Sieglelt »
hund. rallenretn .HlindiN-
ce . 80 Liii boch, für öavrik
oder Billa vassend. itt
Isfort wegvKuttermana «»
billia zu verlaufen . ^Siedfabrikant tv .
B «» l»hardt t-, Aar ««»
Telefon 177. MMZ

1 schöner, wochfame«

Wolfshund
iofort zu verkausen bet

A « « dei Durlach, ^ .
SSböa Kaiierltrane 1»-

SltSner Wolsshkild
iRllde),1 Jahralt . vre ' » '
wert zu vertäuten .
aedote unter Nr . « 2S7b«

St » »« n«» »
b Monate alt . lit vrei»?
wert zu verkausen.Durmersbeim . .Ka >>erslrv » e Ätr . 2l^

SünsLWoch . aite . schSn»

Lachshunde
meiu,Unlerba : merSoa »
i >» ad ., Station .'iell a .

Zslig . ?jtverg ''ehplllslj !tc
velonder» ichbn , Altern
prämiiert , liubenrci» '
umiiüiideh . nur In au >!
Hllnoe abzugev .Kaiser- rillee8 ^ Uz^icaner - riuee

tturic »
Matten ?.) , zu verkauf«^
Ä1SSS4 Nankeltr. 9 , U--S

4 Mon . alt , low. >Ukl»^ ,
Zither mit Noten . >>«"!
Petr » le« m . Ha» »elaMvr
billig , u verlauf . Ä>S« ,
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